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Grußwort des Bürgermeisters
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Aus dem Rathaus
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FriseurmeisterinFriseurmeisterin

Kolbing 18  Kolbing 18    83556 Griesstätt  83556 Griesstätt
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Griesstätter Jubiläumsbier

Zur heurigen 1100-Jahr-Feier der Gemeinde 
Griesstätt wurde extra ein Bier in Jubiläums-
optik abgefüllt (Foto). Auf Anfrage war die 
Firma Flötzinger gerne bereit, ihr süffiges 
Helles mit eigens designten Etiketten auszu-
statten. Ein Dank an Rebekka Wagner für die 
Unterstützung!
Nach diversen Treffen und Festlegung des 
genauen Flaschendesigns wurde das Bier 
unter Beisein einiger Griesstätter am 25. Ap-
ril morgens um 6:00 Uhr abgefüllt. In kurzer 
Zeit waren 8 Paletten bzw. 320 Träger des 
Gerstensaftes durch die Abfüllanlage der Firma Flötzinger 
gelaufen. Nach Auslieferung präsentierte das Orga-Team 
das Jubiläumsbier in der Gemeinderatssitzung am 25. April 

Servus beieinander!
Ich hoffe, es geht euch allen gut. Früh-
lingsfest, Rotter Bierfest und die klei-
nen Festivitäten in unserer schönen 
Gemeinde Griesstätt sind vorüber 
und ich hoffe, es hat allen gut gefal-
len. Die erste Hälfte unseres Jubilä-
umsjahres liegt hinter uns. Auf den 

zweiten Teil mit unserem großen Gemeinde- bzw. Dorffest 
und zahlreichen größeren und kleineren Veranstaltungen 
können wir uns freuen. Überall laufen die Vorbereitun-
gen auf vollen Touren. Ich hoffe, es hat jeder, der wollte, 
zumindest ein Flascherl unseres süffigen Jubiläumsbieres 
verköstigen können. Beim großen Fest wird es auch noch 
ausgegeben. Bitte bereitet euch gut vor mit Ansteckern, 
Lederhosenträgern und vor allem guter Laune!
An dieser Stelle möchte ich mich an unsere mit dem Bus 
fahrenden Kinder und Jugendlichen wenden. Ich bitte 
euch, an die armen Autofahrer zu denken, wenn ihr aus 
dem Bus aussteigt und sofort, ganz gemütlich, die Augen 
fest auf das Handy gerichtet, die Straße überquert. Ich war  
ziemlich überrascht, als ich an der Bushaltestelle „Lager-
haus“ in diese Situation kam. Man hört immer, dass so et-
was möglich ist, aber dass unsere Griesstätter Jugend das 
auch so praktiziert, erstaunt mich jetzt doch! Passt bitte 
auf euch auf. So eine "direkte Begegnung" mit einem Fahr-
rad, Moped, Auto oder noch größerem Gefährt würde ich 
an eurer Stelle vermeiden wollen.
Dann habe ich eine Anmerkung zu verschiedenen Teilen 
unserer Bürgerschaft. Wenn jemand nicht zufrieden ist mit 
der Arbeit unserer Sachbearbeiter, dann lasst euren Un-
mut nicht an meinen Kollegen aus, sondern wendet euch 
an mich. Wir im Haus haben Vorschriften, an die sich jeder 
Mensch halten muss, ganz egal ob Bürgermeister, Gemein-
derat, Polizist, Professor oder gar Bundeskanzler. Auch ich 
muss mir eine unterschriebene Vollmacht mitgeben las-
sen, wenn ich Unterlagen für meine Familie mitnehmen 
will. Also zusammenfassend: „Faltet“ meine Kollegen und 
Kolleginnen nicht zusammen, wenn sie ihre Arbeit ma-
chen. Das ist keine Schikane, das sind eben unsere gesetz-

lichen Vorschriften! Vielen Dank im Voraus.
Dann habe ich noch etwas Erfreuliches zu vermelden: Der 
Rettungswagen, der in der Innthalstraße stationiert ist, 
bleibt uns für die nächste Zeit erhalten. Ich glaube, der 
Standort ist für unsere Gemeinde und unsere Bürger eine 
Aufwertung, die uns allen zugutekommen kann. Bravo!
In den Pfingstferien und um die Brückentage sind be-
stimmt viele von euch in den Urlaub gefahren, geflogen 
oder geradelt. Ich hoffe, ihr seid alle gesund und erholt 
nach Hause zurückgekommen. Ich habe mir erlaubt, mir 
auch eine Woche Italien zu gönnen. Es war herrlich. Hof-
fentlich bei euch auch.
Unser Rathaus ist jetzt auch elektrifiziert - mit Solarstrom 
und Batterien für den Eigenbedarf. Weiter geht es an der 
Kläranlage und im nächsten Jahr planen wir mit den weite-
ren Liegenschaften der Gemeinde.
So, dann will ich für heute zum Ende kommen. Wahrschein-
lich sehen wir uns bei dem einen oder anderen Event im 
Gemeindegebiet. Ich wünsche euch derweil eine gute Zeit.
„Bleibt’s gsund und gschmeidig!“
Euer Robert Aßmus

WENN

WIRD

GUTES
NOCH

BESSER
Jetzt Mitglied werden und attraktive Konditionen sichern!

www.fitnessalm.de

Neueröffnung: Montag, 10. Juni im Gewerbegebiet Bad Endorf

Feste und Veranstaltungen

Es wird aufgrund urlaubsbedingter Abwesenheit von Frau 
Unger (zuständige Sachbearbeiterin) dringend gebeten, 
geplante Feste und Veranstaltungen für den Zeitraum 
25.07. bis 15.09.2024 spätestens bis 01.07.2024 in der 
Gemeinde anzumelden.  
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(Foto), bevor es am 4. Mai in der Dunstmoarhalle verkauft 
wurde. Der Verkauf wurde sehr gut angenommen. Wer 
noch das eine oder andere Tragerl als Geschenk, als Erin-
nerung oder einfach nur zum Genießen kaufen will, kann 
das gerne noch tun  - etliche Kästen sind noch da. Verkauft 
wird das Bier bei Inn-Getränke Bachmaier in Wasserburg, 
sowie gerne auf Nachfrage in Griesstätt (Alex Maier,  
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keit geweiht werden. So wird an dieser Stelle ein Ort zu 
Ehren der Festlichkeiten geschaffen. Im Anschluss gibt es 
einen kleinen Umtrunk im Eckergarten. Auch hierzu ist die 
gesamte Bevölkerung herzlich eingeladen. 
Bitte beachten Sie, insbesondere die Anwohner, dass die 
Rosenheimer Straße vom Eckergarten bis zur Tuntzen- 
straße während des Festzuges gesperrt ist.
Freuen wir uns gemeinsam auf weiterhin schöne Geburts-
tagsveranstaltungen und Aktionen in unserer Heimatge-
meinde.                                                           Text: Jürgen Gartner

Dorffest Griesstätt 

Am Samstag, den 13. Juli 2024 werden aufgrund des Dorf-
festes ab 11.00 Uhr die Bereiche 
• Spitzweg
• Schulstraße - Busparkplatz Strahlhuber bis Einmündung 

Max-Stoll-Straße
• Rosenheimer Straße ab Haus Nr. 18/ Dunstmoar in Rich-

tung Ortsmitte
• Wasserburger Straße ab Abzweigung Dr.-Mitterwieser-

Straße in Richtung Ortsmitte und 
• Innstraße ab Abzweigung Rosenaustraße in Richtung 

Ortsmitte
komplett für den gesamten Verkehr gesperrt. 
Die Anwohner dieser Bereiche haben ab diesem Zeitpunkt 
bis in den späten Abend keine Möglichkeit, den Bereich 
mit ihren Fahrzeugen zu verlassen oder zu befahren. Soll-
ten Sie Ihr Kfz für Fahrten benötigen, parken Sie bitte 
rechtzeitig außerhalb des Dorffest-Bereichs. 
Andere Möglichkeit: Sie lassen Ihr Auto in der Garage 
und feiern mit Familie, Nachbarn und Freunden einfach 
mit! Sie sind herzlich eingeladen! Ein buntes Programm 
mit verschiedensten Schmankerln, Wein- und Biergar-
ten, Flohmarkt, riesigem Kinderprogramm und Musik von 
Volksmusik bis Rock auf drei Bühnen laden zum Mitma-
chen, Mitfeiern und Verweilen ein. 
Wir freuen uns auf Sie und bedanken uns für Ihr Verständ-
nis.
Gemeinde Griesstätt mit den Organisatoren und Vereinen

Hausgemachte Kuchen und Torten  •  Backwaren
Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

        Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt •  08039-5257          

Backshop Backshop 
 Imbiss Imbiss

CafeCafe

Öffnungszeiten:   Mo  Ruhetag 
 Di - Fr   6:00-13:00 Uhr
 Sa   6:30-12:00 Uhr
 So   7:30-12:00 Uhr

10 
Jahre

1100 Jahre Griesstätt

Das Jubiläumsjahr ist nun schon 
bald zur Hälfte vorbei und einige 
Veranstaltungen bzw. Aktionen 
wurden anlässlich des Jubiläumsjah-
res seit dem Jahresbeginn schon durchge-
führt. Zuletzt fanden Anfang Mai die Motorradweihe mit 
außerordentlich großer Teilnahme an der Schmiedsteige 
und Ende Mai das Weinfest mit ihrem Jubiläumswein, der 
Jubiläumsseniorennachmittag und die Wiederweihe des 
Kriegerdenkmals statt. Wunderbare Veranstaltungen für 
alle Bürger der Gemeinde. Berichte zu den Veranstaltun-
gen Ende Mai folgen im nächsten Gemeindeblatt.
Das Dorffest am 13. Juli steht als Großereignis in den 
nächsten Wochen vor uns und die Veranstaltungshinweise 
deuten darauf hin, dass unsere Vereine an diesem Tag für 
jeden etwas bieten. Werbung in sozialen Medien und der 
Presse, Anstecknadeln, Sonderetiketten auf Bierflaschen, 
große Werbeplakate, Hosenträger für die Lederhosen, al-
les in einheitlichem Logo, sind die Botschafter für diesen 
Festtag. Ich kann Sie im Namen der Gemeinde nur recht 
herzlich darum bitten, nehmen Sie sich an diesem Tag Zeit, 
mit den Vereinen in der Ortsmitte zu feiern. 
Eine Woche vorher am Sonntag, 7. Juli findet um 10:15 Uhr 
im Eckergarten ein Festgottesdienst, zelebriert von Herrn 
Pfarrer Bibinger und begleitet vom Kirchenchor und der 
Musikkapelle Griesstätt, statt. Im Anschluss gibt es einen 
kleinen Festzug zum öffentlichen "Schratzenstaller-Grund-
stück" an der Ecke Tuntzenstraße/ Rosenheimerstraße, wo 
die Kommune einen Jubiläumsbaum mit Gedenktafel auf-
stellt und eine Zeitkapsel vergräbt, die von der Geistlich-

Bühne 2 - Parkplatz Raiffeisenbank:
14:00 - 17:15 Uhr: Bud'n Cellar
17:45 - 20:45 Uhr: Mercey Beats 2.0

WOHNGESUNDE 
LEBENSRÄUME.
ÖKO. LOGISCH.

Obermühle 2  I  83556 Griesstätt  I  Tel: 08038/220  I  www.lindauer-holzbau.de

Bühne 1 im Eckergarten:
14:00 - 16:15 Uhr: Musi Griesstätt
16:15 - 16:45 Uhr: Trachtenkinder
16:45 - 17:30 Uhr: Musi Griesstätt
19:00 - 23:15 Uhr: Huraxdax
23:15 - 2:30 Uhr: Barmusik

Bühne 3 - Parkplatz Pfarrhof:
15:00 - 15:30 Uhr: Migga Musi
15:30 - 16:00 Uhr: Versteigerung Bilder-Malwettbewerb Grundschule Griesstätt
16:15 - 16:45 Uhr: La Cantara
17:00 - 17:30 Uhr: Griesstätter Goaßlschnoizer
17:30 - 18:00 Uhr: Herzober Musi & Schüler
18:30 -19:00 Uhr: Musi Jugend Griesstätt

Hüpfburgen
XXL- Fußball Dart 

Sandspielplatz 
Spielzeug vom Bulldog Siggi

Kinderschminken

Die Maibaumbar 
öffnet um 19:00 Uhr 

mit Spielbeginn 
von Huraxdax

• Burger, Steckerlfisch, Bosna, 
Steaksemmeln & Pommes 

an den verschiedenen Ständen

• Kaffee, Kuchen und Eis

• Süßes für die Kinder

• Warme Leberkässemmeln für 
den späten Hunger

• Tag der offenen Tür 
der Feuerwehr Griesstätt

• Örtlicher Rettungsdienst Malteser und 
Ambulanz Rosenheim präsentieren sich

• Info-Stand der Wasserwacht Griesstätt 
mit Vorführung Defibrillator 

für den Laien   

Großer Straßen- und 
Wiesen-Flohmarkt 

im nördlichen Teil der 
Schulstraße sowie auf 
der Dunstmoar-Wiese 
zwischen Schulstraße 

und Rosenheimer Straße

Ihr Partner mit mehr als 
30 Jahren Erfahrung in der IT

ComputerComputer

TelefonieTelefonie
netzteam Systemhaus GmbH  •  Martin Fuchs

Alpenstraße 9 • 83556 Griesstätt 
 08039 - 90 99 30

Mail: info@netzteam.com
Web: www.netzteam.com

Alles rund umAlles rund um

undund

COMPUTER
HARD-/SOFTWARE

TELEFONE
DRUCKER UND 

DRUCKERZUBEHÖR
SERVICE

BERATUNG 
REPARATUREN
ALLE MARKEN

0174/3099000). Vereine, die noch Griesstätter Bier für 
ihre Veranstaltungen brauchen, melden sich bitte gleich 
bei Tobi Bachmaier vom Getränkemarkt. Nur so lange Vor-
rat reicht!                                 Text: Alex Maier; Fotos: Martin Fuchs
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31 Jahre im Dienst unserer Kleinsten

Zum 01.05.2024 tritt Marianne Hanslmeier nach knapp 31 
Jahren in den wohlverdienten Ruhestand. Bürgermeister 
Aßmus, Geschäftsleiter Mader und Kindergartenleiterin 
Andrea Schneider dankten Frau Hanslmeier mit einem 
kleinen Geschenk für die langjährige und wertvolle Arbeit 
im Kindergarten Griesstätt.                    

V.li.: Rosi Füss (Personalverwaltung), Bürgermeister Robert Aß-
mus, Marianne Hanslmeier, Andrea Schneider (Kindergartenlei-
tung)                                                                              Foto: Gemeinde

Mülltonnen - Neuausgabe oder Austausch

Die Ausgabe von Mülltonnen (Neuausgabe oder Tausch) 
erfolgt ab sofort ausschließlich im Wertstoffhof zu folgen-
den Öffnungszeiten:
Dienstag (Sommerzeit) 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Dienstag (Winterzeit) 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Die Abrechnung der Müllgebühren erfolgt einzig über die 
Grundstückseigentümer, nicht über die Mieter. Sollte ein 
Mieter eine Mülltonne abholen, muss die Unterschrift des 
Grundstückseigentümers vorgelegt werden.

Europawahl am Sonntag, 9. Juni 2024

Alle 5 Jahre wählen die Bürger der Europäischen Union die 
Mitglieder des Europäischen Parlaments.
Die nächste Europawahl ist für Sonntag, den 9. Juni 2024 
terminiert; die Wahllokale in der Grundschule Griesstätt 
sind von 8 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
Wahlscheine und Briefwahlunterlagen können bis Freitag, 
7. Juni 2024 in der Gemeindeverwaltung beantragt und 
abgeholt werden. 
Das Europäische Parlament ist die einzige direkt gewählte 
transnationale Versammlung der Welt. Die Abgeordneten 
des Europäischen Parlaments vertreten die Interessen der 
EU-Bürger auf europäischer Ebene.

Rathaus am 10. Juni geschlossen

Zur Nachbearbeitung der Europawahl bleibt das Rathaus 
am Montag, den 10. Juni 2024 geschlossen. 

Leben - Natur - Vielfalt

Die Gemeinde möchte ihre Natur und Biodiversität erhal-
ten und fördern. Dazu gehört es, nicht alle Flächen zu mä-
hen, aber diese auch nicht verwildern zu lassen.
• Wiesen werden durch Beweidung oder Mahd erhalten, 

denn ohne diese würden sie verbuschen und irgend-
wann ein Wald entstehen.

• Durch das Schneiden werden gewisse Pflanzenarten, z.B. 
Gräser, reduziert und andere, langsamer wachsende, ge-
fördert.

• Es sollte immer mosaikartig gemäht werden, also immer 
ein Teil der Wiese stehen gelassen werden, um einen 
Ersatzlebensraum, z.B. für Insekten, zu erhalten. Lassen 
Sie Ihrer Fantasie freien Lauf, lassen Sie Streifen oder 
Blühinseln stehen.

• Teilflächen und Zeitpunkte der Mahd sollten wechseln, 
um unterschiedliche Arten zu fördern.

• Besonders wichtig: Niemals von außen nach innen mä-
hen, sondern von innen nach außen oder von einer Seite 
aus. So wird verhindert, dass alle Tiere nach innen ge-
trieben werden, um letztendlich doch noch geschred-
dert zu werden!

• Benutzt wird im besten Fall ein Balkenmäher oder eine 
Sense und das Mähgut wird abgeräumt. Abzusehen ist 
von Mulchmähern!

Alle Tipps gelten auch für den privaten Garten.
Text: kommbio

Ferienwohnung Bergblick (94 m² für 2 Erw. u. 4 Kinder)

Ferienwohnung Obstgarten (52 m² für 2 Erw. u. 1 Kind)

Thallerhof - Ferien auf dem Bauernhof
E-Mail: info@ferien-thallerhof.de - www.ferien-thallerhof.de

Tel. 0160/6680055 - Inhaber: Bianca Sponfeldner

**** Mit 4 Sternen 
ausgezeichnet!

Hofladen Thaller • Ferienwohnungen Thallerhof
Kornau 3 • 83556 Griesstätt

Hofladen

Partyservice
hallerhaller

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Do  8 - 12 Uhr
 14 - 18 Uhr
Fr 8 - 18 Uhr
Sa 8 - 12 Uhr

 08039 - 1878

Pute, Hendl, Lamm 

Grillfleisch, Burger-Patties, Spieße, Würstl

Brot, Marmeladen, Aufstriche, 
Erdbeerlimes, Eierlikör - alles hausgemacht

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
20.06.2024 im Sitzungssaal im Rathaus statt.

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

In der Sitzung am 25. April beriet der Gemeinderat in öf-
fentlicher Sitzung folgende Punkte: 
Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
2024 samt ihren Anlagen; Beratung und Beschlussfassung 
über den Finanzplan 2025-2027 und das Investitionspro-
gramm
Ein separater Bericht folgt im Gemeindeblatt 5-2024.
Dorffest am 13.07.2024  - Vorstellung durch Organisatoren:
Die Organisatoren Michael Albersinger, Christoph Bau-
er, Alex Maier und Jürgen Gartner stellten das Vorhaben 
"Dorffest am 13. Juli 2024" anlässlich des 1100-jährigen 
Bestehens der Orte Griesstätt und Holzhausen vor. Sie er-
läuterten den Planungsstand, die vorbereiteten Aktionen 
und die seitens der Gemeinde gewünschte Beteiligung.
Das Dorffest wird über mehrere Kanäle umfangreich be-
worben. Geplant ist u.a. ein Beitrag im Regionalfernsehen 
Rosenheim und vermutlich ein gemeinsamer Beitrag mit 
anderen Jubiläumsgemeinden im Bayerischen Rundfunk. 
Ab sofort kommt bei allen Veranstaltungen das Flötzinger-

Jubiläumsbier zum Ausschank, ein Helles der Brauerei 
Flötzinger mit Griesstätter „Jubiläums-Etikett“. 
Die Jubiläumsfeier soll mit einem Gottesdienst am 7. Juli 
2024 starten. Im Anschluss an den Gottesdienst wird ein 
Baum am „Schratzenstaller Eck“ gepflanzt und zu dessen 
Wurzeln eine Zeitkapsel vergraben
Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetz 
(BayStrWG); Beschlussfassung über die Absicht, einen Teil 
einer aktuell als Gemeindeanschluss/-verbindungsstraße 
gewidmeten Straße (Fl.-Nrn. 931, 931/1 und 980 der Ge-
markung Holzhausen) zu einem ausgebauten öffentlichen 
Feld- und Waldweg abzustufen
Aufgrund verschiedener Anfragen zu Fördermöglichkeiten 
einer Brücke über die Murn (12 t, 3 m breit) im Bayerischen 
Verkehrsministerium erhielt die Gemeinde einen Hinweis. 
Demnach besteht nach Abstufung eines Teilbereichs der 
Sunkenrother Straße zu einem ausgebauten öffentlichen 
Feld- und Waldweg die Möglichkeit einer Förderung. Der 
Gemeinderat beauftragte die Verwaltung einstimmig das 
Verfahren einzuleiten. 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
vom 21.03.2024
• Ersatzbeschaffung eines Schneepflugs für den gemeind-

lichen Winterdienst

Murnbrücke

Zum Erhalt der Murnbrücke in Untermühl konnte Bürger-
meister Aßmus mit dem THW, dem Eigentümer der Brü-
cke, erneut eine Einigung erzielen. Die Brücke bleibt vor-
erst bestehen. An einer dauerhaften und zweckmäßigen 
Lösung wird mit Nachdruck gearbeitet. 
Ausführlichere Informationen gibt es im nächsten Ge-
meindeblatt. 

Perso und Pass noch gültig?

NEU seit dem 1.1.2024: Kinderreisepässe werden nicht 
mehr verlängert. Bei Reisen innerhalb der EU braucht je-
des Familienmitglied einen Personalausweis; außerhalb 
der EU einen Reisepass.
Bei Fragen wählen Sie die 115 oder wenden Sie sich an 
Ihre lokale Passbehörde (Gemeinde Griesstätt,  08039/ 
9056-0).
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Soziales

400. Seniorennachmittag

Anfang 1988 beschloss der damalige Griesstätter Pfarr-
gemeinderat, die Senioren der Pfarrei jeden Monat zu 
einem Seniorennachmittag einzuladen. Das erste Treffen 
fand dann am 4. Februar 1988 im Jugendheim statt. Edel-
traud Liedl, Kathi Maier, Therese Freidhofer, Katharina 
Andraschko und Maria Oberlinner vom Frauenbund und 
Pfarrgemeinderat sorgten sich dabei für das leibliche Wohl 
der Gäste, wie auch dann bei vielen weiteren Treffen der 
Senioren im Jugendheim und dann ein paar Jahre in der 
Aula der Schule. Seit einigen Jahren kann der Senioren-
nachmittag nach der Renovierung wieder im Jugendheim 
stattfinden, so auch am 2. Mai. Dies war das 400. Treffen, 
wobei alle Seniorinnen und Senioren zum Kaffee ein Stück 
Kuchen mit der Zahl 400 darauf geschrieben bekamen, zu-
sätzlich zu weiteren Torten und Kuchen. Der Seniorenbe-
auftragte der Gemeinde, Thomas Waldvogel, dankte dabei 
dem derzeitigen Team, das schon seit einigen Jahren die 
Seniorentreffen gemeinsam vorbereitet und durchführt, 
im Namen der Gemeinde und von Bürgermeister Robert 
Aßmus für ihre langjährige ehrenamtliche Arbeit. Gerne 

Kleidermarkt 

Unseren allseits beliebten Kleidermarkt gibt es schon seit 
über 30 Jahren. Er ist dank unserer fleißigen, ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer immer ein voller Erfolg und 
weit über die Gemeindegrenzen hinaus bekannt. Viele Fa-
milien haben wir zwei Mal pro Jahr mit unserem Angebot 
begeistert und unterstützt. Neuwertige, sowie gut erhalte-
ne Artikel konnten im Sinne der Nachhaltigkeit einen neu-
en Besitzer finden. Verschiedenste Anschaffungen wurden 
durch uns bereits finanziell unterstützt, vorrangig für die 
Kinder in unserer Gemeinde. Seit vielen Jahren leiten wir, 
ein engagiertes Team von sechs Müttern, die Organisation 
des Kleidermarkts. Nun ist es an der Zeit, den Stab an die 
nächste Generation weiterzugeben. Wir suchen daher en-
gagierte Nachfolger, die frischen Wind in die Organisation 
bringen, damit unser Kleidermarkt weiter bestehen kann.

In einem Team macht es richtig Spaß und es ermöglicht, die 
Aufgaben effektiv zu verteilen. Deshalb hoffen wir darauf, 
ein neues Team von 3 bis 6 Personen zu finden, das gemein-
sam diese verantwortungsvolle Aufgabe übernimmt. Ger-
ne unterstützen wir noch tatkräftig mit unserer Erfahrung! 
Wenn ihr euch angesprochen fühlt und Teil eines neuen 
Orga-Teams werden möchtet, zögert nicht, euch bei uns zu 
melden (per E-Mail an: kleidermarkt-griesstaett@gmx.de).
Haben wir euer Interesse geweckt? Meldet euch bitte zeit-
nah, damit ihr bereits im Herbst reinschnuppern und Teil 
unseres Orga-Teams werden könnt. Der kommende Klei-
dermarkt am 13.10.2024 ist bereits in Planung. Sollten 
sich jedoch keine Nachfolger für das Orga-Team finden, 
wird das unser letzter Kleidermarkt in Griesstätt sein. 
Es wäre sehr schade, wenn dieses tolle Event nicht mehr 
stattfinden könnte. Traut euch! Meldet euch bei uns!
Eure Adele, Annelie, Betty, Bettina, Chrissi und Moni

Wir gratulieren

Veröffentlichung von Geburtstagen, Eheschließungen, 
Ehejubiläen und Geburten
Möchten Sie, dass Ihr runder Geburtstag (18., 50., 60., 
70., 75., 80., 85., 90., 95., 100.), Ihre Eheschließung, Ihr 
Ehejubiläum (50., 60., 65., 70. usw.) bzw. die Geburt Ihres 
Kindes veröffentlicht wird, dann wenden Sie sich bitte an 
Frau Lechner,  08039/9056-11.

Lieselotte Zeilinger zum 75. Geburtstag 
am 7. März

Martin Weinzierl zum 75. Geburtstag am 2. April

Robert Groeger zum 85. Geburtstag am 8. April

Rosina Winkler zum 90. Geburtstag am 26. April

Josef Fleidl zum 85. Geburtstag am 27. April

Korbinian Linner und Miriam Nerl 
zur Eheschließung am 11. Mai

Aus dem Fundamt

Im Fundamt der Gemeindeverwaltung wurden abgegeben 
und noch nicht abgeholt:   

• 1 Schlüssel mit grünem Schlüsselanhänger, gefun-
den am 27.04.2024 am Spielplatz

• 1 Schlüssel mit braunem Leder-Schlüsselanhänger, 
gefunden am 28.04.2024 am Sportheim-Eingang

Die Fundsachen können in der Gemeindeverwaltung, 
Zimmer 2, abgeholt werden. Sie können das Fundamt 
telefonisch unter 08039/ 9056-11 oder per E-Mail unter 
b.lechner@griesstaett.de erreichen. 

 Aus der Gemeindebücherei

Eine neue Krimi-Reihe aus Italien!
"Endstation Ischia" ist 
Hartingers erster italienischer Fall: Max 
Hartinger, ein Kripobeamter aus dem 
oberbayerischen Rosenheim, reist mit 
seiner italienischen Frau Chiara und sei-
nen beiden Töchtern in den Sommerfe-
rien auf die Insel Ischia im Golf von Ne-
apel, wo Chiaras Bruder als Carabiniere 
tätig ist. Wenige Tage vor der Anreise der 

Familie Hartinger war auf Ischia ein Italiener auf mysteriö-
se Weise ermordet worden. Als kurz nach der Ankunft der 
Hartingers auf der Insel in deren Hotel ein zweiter Mord 
geschieht, steckt Max zum Leidwesen seiner Frau sofort 
mitten in den Ermittlungen. Während Chiara und ihre bei-
den Töchter versuchen, ihren Badeurlaub auf der traum-
haft schönen Insel trotzdem zu genießen, kommt bei Max 
Hartinger solange keine Urlaubsstimmung auf, bis er den 
Schlüssel zur Lösung der beiden Mordfälle gefunden hat. 
Eine deutsch-italienische Mörderjagd mit viel Lokalkolorit! 
Andreas Franke lebt in seiner Heimatstadt Rosenheim. Er 
ist Mitglied der Gruppe "Rosenheimer Autoren", zu der 
auch unsere Griesstätter Autorin Moni Nebl gehört. 

"Der Wal und das Ende der Welt" ist ein 
Endzeitroman voller Hoffnung: Das Buch 
der Stunde! Ein kleines Dorf. Eine Epide-
mie und eine globale Krise. Und eine gro-
ße Geschichte über die Menschlichkeit.
Erst wird ein junger Mann angespült, 
und dann strandet der Wal. Die 307 Be-
wohner des Fischerdorfs St. Piran spü-
ren sofort: Hier beginnt etwas Sonder-

bares. Doch keiner ahnt, wie existentiell ihre Gemeinschaft 
bedroht ist. So wie das ganze Land. Und vielleicht die gan-
ze Welt. Weil alles mit allem zusammenhängt. 
John Ironmonger erzählt eine mitreißende Geschichte 
über das, was uns als Menschheit zusammenhält. Und 
stellt die wichtigen Fragen: Wissen wir genug über die Zu-
sammenhänge unserer globalisierten Welt? Und wie kön-
nen wir gut handeln, wenn alles auf dem Spiel steht?
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, freitags von 16:30 bis 
18:00 Uhr und sonntags von 9:30 bis 10:30 Uhr
Das Bücherei-Team                             Text/Fotos: Christine Müller

Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder www.Praxis-Griesstätt.de
Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di  15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:00 Uhr
 Fr 14:00 - 16:00 Uhr
Terminsprechstunden: Mo - Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

• Dachentwässerung                
• Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
• Mauer- und Balkonabdeckung 
• Blechdächer
• Verblechungen aller Art

Kaltenecker Str. 9
83544 Albaching
 0173/ 8608777

📧📧📧 spenglerei-egger@gmx.de

Thomas

Huber

�

�

�

PLANUNG

BERATUNG

EIGENE

FERTIGUNG

von

Fenstern und Türen

Wintergärten

Innenausbau

Küchen

Schlafzimmer

�

�

�

�

�

Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153

überreichte er dem Team mit (v.li.) Rita Asböck, Annemarie 
Albersinger, Katharina Andraschko und Maria Altermann 
zum Dank eine Rose und ein süßes Geschenk mit herzli-
chen Dankesworten.                             Text/ Foto: Alfons Albersinger

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen

Mediadaten anfordern bei 
redaktion@netzteam.com

oder  08039 / 909930
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KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48

85. Geburtstag von Josef Fleidl

Bei guter Gesundheit konnte Josef Fleidl am 27. April sei-
nen 85. Geburtstag mit seiner Familie und vielen Freun-
den und Bekannten feiern. Zum Geburtstag bekam er eine 
Zeitungsausgabe von seinem Geburtstag (Foto), die er mit 
Interesse liest, genauso wie die tägliche Zeitung. 

RKW, in Wasserburg. Bald wurde er dort als Leiter der Aus-
bildungsabteilung berufen. In dieser Tätigkeit durfte er in 
der Zeit bis zum Rentenbeginn im September 2000 etwa 
150 Lehrlinge in den Berufen Verfahrensmechaniker für 
Kunststoff- und Kautschuktechnik und Industriemechani-
ker fachmännisch mit Rat und Tat begleiten und ausbilden. 
Bei der Industrie- und Handelskammer war der Jubilar von 
1978 bis 2018 regelmäßig als Prüfer bei den Zwischen- und 
Abschlussprüfungen in der Fachrichtung Kunststoff tätig. 
Als erster errichtete der Jubilar gemeinsam mit seinen El-
tern in der damals ersten Griesstätter Siedlung, der „Max-
Stoll-Siedlung“ ein Wohnhaus. Mit dem Bau wurde 1961 
begonnen, der gemeinsame Einzug erfolgte im Dezember 
1962. Mit viel Eigenleistung baute der Jubilar dann seine 
eigene Wohnung aus und zog dort nach der Eheschließung 
mit seiner Frau Maria im Mai 1969 ein. Bald durften sie 
glückliche Eltern von zwei Kindern, einem Sohn und einer 
Tochter, sein. Von ihrer schweren Erkrankung wurde seine 
Ehefrau im Jahre 2001 durch den Tod erlöst. 
Ausgleich von der Arbeit und von der Familie fand der Ju-
bilar bei seiner Leidenschaft, dem Schießsport. Als aktives 
Mitglied und guter Schütze bei der Griesstätter Schützen-
gesellschaft vertrat er den Verein auch bei den Runden-
wettkampfschießen. Bevor er 1967 das Amt des ersten 
Schützenmeisters übernahm, war er bereits seit 1964 
Vereinskassier. In seiner 22-jährigen Amtszeit als Schüt-
zenmeister gab es viele Höhepunkte in der Geschichte 
der Schützengesellschaft, wozu auch die Gründung der 
Böllerschützen-Gruppe und der Bau der Kleinkaliber-
Schießanlage gehören. Bei der Einweihungsfeier der neu-
en Schießanlage im Jahre 1991 wurde Josef Fleidl zum Eh-
renschützenmeister ernannt. 
Zeit nahm sich der Jubilar auch für ehrenamtliche Tätig-
keiten im Schützengau Wasserburg/Haag. Bereits in den 
1970er Jahren war er viele Jahre als Schützenmeister-
Vertreter im Gauausschuss. Viele Vereine besuchte er von 
1994 bis 2000 als 2. Gaukassier und dann anschließend 
bis 2006 als 3. Gauschützenmeister. Für seine Verdienste 
um den Schützengau wurde der Jubilar im April 2018 zum 
Gauehrenmitglied ernannt. 
Beim Griesstätter Krieger- und Reservistenverein, dem der 
Jubilar bereits seit 1960 angehört, übte er von 1999 bis 

Bauelemente Puls
Giuseppe Puls
Rosenheimer Str. 43
83556 Griesstätt

 0174 - 3084781
 08039 - 8279125

 info@bauelemente-puls.de
 www.bauelemente-puls.de

Türen 
Tore
Markisen
Industrietore
Montage

85. Geburtstag von Robert Groeger

Neben mehreren persönlichen und 
schriftlichen Glückwünschen durfte 
Robert Groeger aus Moosham auch 
über siebzig telefonische Glückwün-
sche zu seinem 85. Geburtstag am 8. 
April entgegennehmen. Dabei wurde 
ihm auch oftmals für seine vielfälti-
gen und großartigen Leistungen in 
seinen verschiedenen Funktionen 
für die bayerischen Schafhalter ge-
dankt. 
Geboren wurde der Jubilar am 8. April 1939 in Ratibor in 
Oberschlesien. Als er drei Jahre war, verstarb seine Mut-
ter. Bei der Flucht aus seiner Heimat im Jahr 1945 kam er 
mit seiner Großmutter, zwei Tanten und seinen beiden äl-
teren Schwestern nach Oberbayern; der Vater war noch 
im Krieg. In Bamham, Gemeinde Prutting, fanden sie ihre 
erste Unterkunft. Schwierig war nach dem Volksschulbe-
such in Prutting die Suche nach einer Lehrstelle. Im Jahr 
1954 konnte er eine Ausbildung als Landmaschinen- und 
Kfz-Mechaniker beginnen. Wegen einer komplizierten 
Armverletzung konnte er leider den erlernten Beruf nicht 
mehr ausüben. Viele Jahre im kaufmännischen Außen-
dienst bei den bekannten Firmen Bahlsen, Jacobs Kaffee 
und Weizenkrone Mehl folgten. 
Auf landwirtschaftlichen Flächen in Bad Endorf begann 
er im Jahr 1972 mit drei Schafen die Schafhaltung. Dies 
wurde seine große Leidenschaft. In den folgenden Jahren 
wurde die Selbstvermarktung der Lämmer und die Schaf-
haltung auf 410 Mutterschafe ausgebaut, wobei ihm auch 
seine Frau Gabriele, mit der er 1973 den Bund der Ehe 
geschlossen hatte, immer eine große Hilfe war. Mit 38 
Schafhaltern wurde im November 1978 die Schafhalter-
vereinigung Rosenheim gegründet. Der Jubilar wurde als 
erster Vorsitzender bei der Gründungsversammlung ge-
wählt. Dieses Amt hatte er bis 1997 inne. Zahllose Akti-
vitäten prägten die Regentschaft von Robert Groeger. Im 
Jahr 1989 gehörten der Vereinigung schon 500 Mitglieder 
an. Bereits ab Februar 1987 war Groeger als zweiter Vor-
sitzender in der Vorstandschaft der Bayerischen Woller-

zeugergemeinschaft tätig. Von deren Mitgliedern wurde 
er im Mai 1990 dann zum ersten Vorsitzenden gewählt. 
Diese Gemeinschaft leitete er bis zum Jahresbeginn 2004. 
Bereits seit Juli 1984 war er Mitglied in der Vorstandschaft 
der Erzeugergemeinschaft Bayerischer Schafhalter, von 
1990 bis Februar 1994 als stellvertretender Vorsitzender. 
Die Interessen seiner Berufskollegen vertrat er auch als 
zweiter Vorsitzender vom November 1999 bis Juni 2002 
im Landesverband Bayerischer Schafhalter. Seit der Grün-
dung des Hagelforschungsverein Rosenheim im Februar 
1994 gehörte er bis November 2012 der Vorstandschaft 
des Vereins an. Seine Erfahrungen brachte er auch als Mit-
glied der Vorstandschaft der Arbeitsgemeinschaft Land-
wirtschaft der CSU im Landkreis Rosenheim ab 1997 bis 
Juni 2009, sowie im Arbeitskreis Umweltsicherung und 
Landesentwicklung, Kreisverband Rosenheim, ein. Wegen 
seiner Verdienste in den verschiedenen Gemeinschaften, 
Vereinigungen und Vereinen und für die Schafhalter wur-
de der Jubilar schon mehrfach geehrt. So mit der Baye-
rischen Staatsmedaille, mit dem Ehrenteller des Bayeri-
schen Landwirtschaftsministeriums, mit dem Bayerischen 
Löwen für die besonderen Verdienste um die Schafhaltung 
in Bayern, sowie mit der Ernennung zum Ehrenvorsitzen-
den der Schafhaltervereinigung Rosenheim.
Im Jahre 2000 wurde die Schäferei in Bad Endorf aufge-
geben und 2001 des „Straßl“-Anwesen in Moosham bei 
Griesstätt erworben. Es folgte der Umzug der Familie, ein 
Sohn und eine Tochter gehören dazu, nach einem Neubau 
und Umbau. Aus gesundheitlichen Gründen konnte vom 
Jubilar die Schafhaltung nicht mehr fortgeführt werden. 
Besonders freute sich der Jubilar jetzt auch über die 
schriftlichen Glückwünsche vom Bayerischen Minister-
präsidenten Markus Söder, von Landrat Otto Lederer, von 
Pfarrer Bruno Bibinger und seinen Bekannten aus dem In- 
und Ausland, die ihm heute noch freundschaftlich verbun-
den sind durch seine früheren Vereinstätigkeiten. 
Zum Gratulieren besuchten Robert Groeger die Bürger-
meister aus Bad Endorf und Griesstätt, Alois Loferer und 
Robert Aßmus, wobei auch über politische Themen ge-
sprochen wurde.                                    Text/ Foto: Alfons Albersinger 

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice

info@kanalservice-braunen.de

G
m
bH

Am Leitenfeld 4 • 83556 Griesstätt • Fon 08039•4069990

Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt
Whatsapp/ Tel.: 0176-10221889
E-Mail: ChenCamper@web.de

www.ChenCamper.de

Chen Camper
Wohnmobil-
vermietung

Der Jubilar, geboren in Kettenham bei Griesstätt, wuchs 
mit seiner Schwester und seinem Bruder bei der Mutter 
und Oma auf. Seinen Vater Franz, der während des Krieges 
nur in den wenigen Urlaubstagen zur Familie kam, lernte 
er erst nach dessen Heimkehr am 8. Dezember 1948 nach 
Kriegsdienst und Gefangenschaft so richtig kennen. 
Ein besonderes Erlebnis, an das er sich noch gut erinnert, 
war die Besetzung von Griesstätt durch die amerikanische 
Wehrmacht am 4. Mai 1945, die er als Bub miterlebte. 
Nach dem Volksschulbesuch in Griesstätt konnte der Ju-
bilar bei der damaligen Firma Auerhammer eine Lehre 
als Maschinenbauer absolvieren. Anschließend, bis zum 
Wehrdienstbeginn im Oktober 1960 als einer der ers-
ten Wehrpflichtigen, suchte er Berufserfahrung bei ver-
schiedenen Firmen. Nach Ableistung des Wehrdienstes 
im Dezember 1961 nahm der Jubilar eine Anstellung bei 
der Firma ALPMA in Rott an. Nach erfolgreicher Ablegung 
der Meisterprüfung im Mechaniker-Handwerk wechselte 
er im September 1968 zur Firma ALKOR-Oerlikon, heute 
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HAND IN HAND 
DURCH EINE 
SCHWERE ZEIT
IHRE BEGLEITER 
IN DER REGION:
Hildegard &
Markus Mühlbauer

Kirchliche Nachrichten

So, 02.06. 8:45 Festgottesdienst mit anschl. 
Fronleichnamsprozession

Do, 06.06.
13:30 Seniorennachmittag im 

Jugendheim

20:00 A Hl. Stunde um Geistl. Berufe, 
anschl. Nachtanbetung

Fr, 07.06. 8:30 A Herz-Jesu-Freitag, Hl. Messe

Mo, 17.06.

8:00-
19:00 A Aussetzung, anschl. 

Eucharistische Anbetung

19:00 A Gestaltete Anbetung 
und Einsetzung

Sa, 22.06.

5:00 R Bittgang nach Tuntenhausen

8:00 Station vom Bittgang in Oster-
münchen

9:00 Bittamt in Tuntenhausen

So, 23.06. 8:45 Festgottesdienst zum Patrozinium

Do, 04.07.
13:30 Seniorennachmittag im 

Jugendheim

20:00 A Hl. Stunde um Geistl. Berufe, 
anschl. Nachtanbetung

Fr, 05.07. 8:30 A Herz-Jesu-Freitag, Hl. Messe

So, 07.07. 10:15
Festgottesdienst zum Jubiläum 
1100 Jahre Griesstätt im Eckergar-
ten (bei Regen in der Kirche)

Sa, 13.07. 19:00 A Vorabendgottesdienst

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt. 
A= Altenhohenau; R= Rott; H=Holzhausen; B= Berg

 - Tauftermine nach Vereinbarung -

Kirchliche Termine2008 das Amt des 2. Vorstandes aus. Bei vielen Beerdi-
gungen sprach er in dieser Zeit den Nachruf für die ver-
storbenen Vereinsmitglieder und legte für den Verein am 
Grab den Kranz nieder. Viel Arbeit machte sich der Jubilar 
mit der „Übersetzung“ der Vereinschronik der Jahre 1866 
bis 1954 von der „deutschen“ in die jetzige Schreibweise. 
Noch jetzt führt der Jubilar die Vereinschronik weiter. Für 
seine langjährigen Verdienste für den Krieger- und Reser-
vistenverein wurde der Jubilar auch hier zum Ehrenmit-
glied ernannt. 
Mit Mitgliedern des Reservistenvereins und der Schützen-
gesellschaft feierte der Jubilar in geselliger Runde seinen 
hohen Geburtstag. Mit einigen Salven gratulierten die Böl-
lerschützen ihrem Mitglied. Mitglieder der Vorstandschaft 
des Trachtenvereins gratulierten dem Gründungsmitglied 
bei einem Besuch. 
Auch Bürgermeister Robert Aßmus besuchte den Jubilar 
und übermittelte ihm im Namen der Gemeinde die besten 
Wünsche. 
Besonders freute sich Josef Fleidl auch über die vielen 
schriftlichen Glückwünsche, wozu auch die vom bayeri-
schen Ministerpräsidenten Markus Söder, Rosenheims 
Landrat Otto Lederer, Pfarrer Bruno Bibinger für die Pfarrei 
und dem Schützengau Wasserburg-Haag gehörten.   

Text/ Foto: Alfons Albersinger

Am Bachfeld 8, 83549 Eiselfing-Bergham
Tel.-Nr. 08071/3001 • Fax-Nr. 08071/8593

Mobil 0172 / 81 85 918
eMail: betzl@betzlglas.de • www.betzlglas.de

Ich bitte um tel. Terminvereinbarung

• Auswechslung von trüben/ blinden Isolierglasscheiben
• Reparatur- und Neuverglasung aller Art, sowie Bagger- 

und Traktorscheiben (plane Scheiben)
• Blei- und Messingverglasungen
• Bleiverglaste Lampen und Landhausleuchten
• Spiegel und Spiegelleuchten
• Sandstrahlarbeiten (verschiedene Motive)
• Pergolaüberdachung
• Bilder und Rahmen (Maßrahmung und Wechselrahmen)
• Plexiglas, Schleiferei
• Ganzglasduschen
• Einbau von Katzenklappen in Isolierglas und Normalglas
• Silikonabdichtungen in Bad und im gesamten Haus
• Küchenrückwände

G L A S E R E I
Meisterbetrieb im Glaserhandwerk

Erstkommunion

Ein großer Tag war für 33 Kinder, 14 Mädchen und 19 Bu-
ben aus der Pfarrei Griesstätt, der Empfang der ersten Hei-
ligen Kommunion. In sechs Gruppen wurde sie dazu seit 
dem vergangenen Herbst von 13 Müttern in Gruppenstun-
den und Gottesdiensten vorbereitet. Bei herrlichem Früh-
lingswetter zogen die festlich gekleideten Erstkommuni-
onkinder, angeführt von einer Abordnung der Griesstätter 
Musikkapelle, vom Platz vor dem Feuerwehrhaus mit Pfar-
rer Bruno Bibinger, Gemeindereferentin Elvira Hillenbrand 
und Gemeindereferentin in Ausbildung Elisabeth Kapsner 
zum feierlichen Gottesdienst in die vollbesetzte Pfarrkir-
che Sankt Johannes d. T. ein. 
Pfarrer Bibinger legte in der Predigt das Evangelium mit 
dem Gleichnis vom Weinstock und den Reben aus, in dem 
Jesus sagt: Ich bin der wahre Weinstock und mein Vater 
ist der Winzer. Ich bin der Weinstock und ihr die Reben. 
Der Geistliche bat die Kinder, auch nach der Erstkommu-
nion die Freundschaft mit Jesus zu pflegen. Um den Altar 
versammelt reichte Pfarrer Bibinger den Kindern erstmals 

Stimmungsvolle Maiandacht in Kolbing

Es war eine stimmungsvolle Maiandacht am Dienstag, den 
14. Mai an der schönen Lourdes-Kapelle in Kolbing. Viele 
Kolbinger und Gläubige aus der Gemeinde waren gekom-
men und die Gemeindereferentin Elisabeth Kapsner stell-

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

Bibinger allen, die bei der Vorbereitung und der Gestal-
tung des Erstkommuniontages mitgeholfen haben, bevor 
der Festgottesdienst mit dem gemeinsam gesungenen 
„Großer Gott wir loben dich“ abgeschlossen wurde. Auch 
zur Dankandacht am Abend in der Pfarrkirche brachten die 
Erstkommunionkinder ihre verzierten Erstkommunionker-
zen sowie auch die religiösen Geschenke, die gesegnet 
wurden, mit.                                      Text/ Foto: Alfons Albersinger    

Beste Pflege - rund um die Uhr - für Alle !
•	Vollstationäre Pflege
•	Pflegegrade 1 – 5
•	Kleine familiäre Wohngruppen
•	Eingestreute Tagespflege
•	Kurzzeitpflege
•	Freundliches, motiviertes Personal
• Großzügiger gepflegter Gartenpark

Informieren Sie sich , wir beraten Sie gerne ! 

Senioren- & Pflegeheim in Halfing

www.mayer-reif-pflegeheime.de – 08055/18900

Pflegefachkraft
gesucht! – mwd

Bewerbung bitte an Ralph Wex
hl@stephanihof-halfing.de

& 08055/1890-258

die Heilige Kommunion (Foto). Einige von den Erstkom-
munionkindern brachten sich auch bei der Messfeier ein 
und sprachen die Kyrierufe und die Fürbitten. Den Fest-
gottesdienst gestaltete der Griesstätter Jugendchor unter 
Leitung von Brigitte Huber mit rhythmischen Liedern und 
Musikstücken. Ein herzliches Vergelt`s Gott sagte Pfarrer 

te bei dieser Andacht die Mutter Gottes als Knotenlöserin 
in den Mittelpunkt, zu der man mit seinen Anliegen im-
mer kommen kann. Es war eine Freude, der Schonstetter 
Schlossmusik zu lauschen, die die Maiandacht musikalisch 
umrahmte. Zum Abschluss intonierten sie das wunder-
schöne und immer wieder ergreifende Marienlied „Segne 
Du Maria“, in das alle mit einstimmten. Die wunderbare 
Abendsonne trug auch noch ihren Anteil bei, dass es so ein 
schöner Maiabend wurde und wir alle mit dem Segen der 
Gottesmutter nach Hause gehen konnten, wie es so schön 
in der 2. Strophe heißt: „Segne Du Maria, alle die mir lieb, 
Deinen Muttersegen ihnen täglich gib, Deine Mutterhände 
breit auf alle aus, Segne alle Herzen, segne jedes Haus."

Text/ Foto: Pankraz Hanslmeier

Bestellen Sie den Newsletter der Gemeinde Griesstätt 
unter https://griesstaett.de/newsletter.html.
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Chormitglieder trafen sich in Altenhohenau

Für den Förderverein Klosterkirche Altenhohenau luden 
die Organisatorinnen Brigitte Huber und Barbara Asanger 
die Komponistin von neu-geistlichem Liedgut Kathi Stim-
mer-Salzeder aus Aschau am Inn zu einer Chorwerkstatt 
in den Kapitelsaal der ehemaligen Klosterkirche ein. Hier 
wurden alle Generationen von Musikliebhabern vereint. 
Eingeladen und gekommen waren verschiedene Chöre wie 
die Rhythmusgruppe Amerang-Eiselfing, der Jugendchor 
des Pfarrverbandes Rott, die Singgruppe „Unterwegs“, der 
Lobpreischor Altenhohenau, La Cantara aus Griesstätt, der 
Rhythmuschor Rott, die Kirchenchöre Griesstätt und Eisel-
fing und weitere Musikfreunde. 
Kathi Stimmer-Salzeder stellte in der etwa dreistündigen 
Veranstaltung acht neue und den Chormitgliedern noch 
unbekannte Lieder vor, unter dem Motto „Singt dieser 
Zeit“ und erläuterte die jeweiligen Entstehungsgeschich-
ten. Gemeinsam mit den achtzig Teilnehmern studierte 
die Komponistin in dem vollbesetzten Kapitelsaal die Lie-
der ein, indem sie die Gruppen in Sopran, Alt, Tenor und 
Bass einteilte. Der große und stimmgewaltige Chor wurde 
von mehreren Instrumenten wie Flöten, Geige und Gitar-
ren begleitet, während Kathi Stimmer-Salzeder am E-Piano 
spielte. 
Das Ergebnis dieses „kleinen Orchesters“, wie sie es nann-
te, war ein wunderbares und sehr harmonisches Zusam-
menspiel der verschiedenen Chöre und Instrumente, das 
den Saal erfüllte und die Herzen der Zuhörer berührte. 

Die Organisatorinnen Barbara Asanger (li.) und Brigitte Hu-
ber (re.) begrüßten Kathi Stimmer-Salzeder (Mitte).

In der kurzen Pause wurde für das leibliche Wohl mit Kaffee 
und Kuchen gesorgt, wobei auch die Möglichkeit bestand, 
sich untereinander kennen zu lernen und auszutauschen. 
Insgesamt war es, so die Organisatorinnen, ein sehr schö-
ner und gelungener Nachmittag, der nicht nur musikalisch 
sehr bereichernd war, sondern auch die Gemeinschaft 
stärkte. 
Brigitte Huber und Barbara Asanger bedankten sich zum 
Abschluss bei Kathi Stimmer-Salzeder mit einem Präsent; 
alle Teilnehmer verabschiedeten sie mit einem großen   
Applaus.                                             Text/ Foto: Alfons Albersinger

Eine große Freude war die Tombola. Jedes Los gewann ei-
nen Preis. Wir freuten uns sehr über die vielen Spenden 
von Geschäftsleuten aus oder im Umkreis von Griesstätt. 
Dabei waren auch große Geldspenden, sowie etliche Ein-
trittskarten für Freizeitaktivitäten. Es waren sehr viele 
Spender und wir sagen allen ein herzliches Dankeschön. 
Die Zeit beim Fest verging wie im Flug und der Abschluss-
kreis war ein wunderbares Erlebnis. Susan, Mutter eines 
Kindergartenkindes, spielte mit ihrer Handpan sehr schö-
ne, meditative Klänge und jede Gruppe legte um die Erd-
kugel in der Mitte eine Kinderkette. Alle Kinder hatten ein 
Selbstportrait gemalt und so war die Vielfalt und Einzigar-
tigkeit jedes Kindes dieser Erde um den Globus als Mitte-
bild präsent. Zusammen sangen und tanzten wir alle das 
Lied "Alle Kinder haben Träume" und als Überraschung 
gab es noch ganz viele Seifenblasen, die bei Sonnenschein 
glitzerten (Foto). Es war ein friedliches, buntes Fest mit 
glücklichen Kindern. 

Aus dem Kindergarten

Nationenfest im Kindergarten

„Hier bin ich Kind, hier geht´s mir gut“ - unser Leitspruch 
und heuer auch unser Jahresthema im Kindergarten.
Bereits beim Elternabend im Herbst 2023 durften unsere 
Familien an den in der Aula ausgehängten Landkarten die 
Wurzeln ihrer Herkunft aufkleben. Viele Familien kommen 
aus der direkten Umgebung, aber auch zahlreiche Eltern 
aus umliegenden Nachbarländern und aus der ganzen 
weiten Welt. Insgesamt besuchen unser Haus Familien aus 
18 verschiedenen Nationen.
Was brauchen unsere Familien, damit es ihnen gut geht? 
Ein Haus, einen Kindergarten, in dem sie willkommen sind.
In den Wochen vor dem Nationenfest lernten wir viele ver-
schiedene Länder kennen. Es gab unterschiedlichste An-
gebote. Besonders freuten wir uns über Besuche in den 
Gruppen. Dabei wurde gekocht, gebacken, fremde Spra-
chen gehört und nachgesprochen oder etwas Landestypi-
sches in den Kindergarten mitgebracht. Besonders viel 
Freude bereitete unseren Kindern das Lied von Lichterkin-
der mit dem Titel: „Alle Kinder haben Träume“ mit dem 
Inhalt, dass unsere Welt bunt ist. Bunt, weil jeder anders 
ist und gemeinsam das Leben Freude bereitet.
Beim Nationenfest am 4. Mai wurden die Gäste mit bun-
ten Flaggen, in verschiedenen Sprachen und mit kubani-
scher Musik von Osmel, Vater eines Kindergartenkindes, 
willkommen geheißen. Sehr schön war der Auftritt der 
Griesstätter Trachtenkinder, die unsere bayrische Traditi-
on in verschiedenen Tänzen zeigten. Für die Kinder gab es 
Spielstationen zum Thema, z.B. vom ugandischen Flechten 
der Haare über bunte Handabdrücke auf einer Weltkarte, 
Steine bemalen mit Fahnen, Bewegungsspiel mit einem 
Flug um die Welt… Auch kulinarische Spezialitäten in Form 
von süßen Nachspeisen und Kuchen aus aller Welt, sowie 
eine Halalfleisch-Grillstation für unsere Gäste waren im 
Angebot. DJ Balu sorgte für die passende Musik und die 
Technik. 

Bedanken wollten wir uns bei ALLEN fleißigen Helfern, die 
gebacken, gegrillt, verkauft, gespielt, gesungen sowie auf- 
und abgebaut haben, der Tombola-Gruppe für das Sam-
meln von Spenden für die Gewinne, den Trachtenkindern, 
einfach bei JEDEM, der zum Gelingen des schönen Nati-
onenfestes beigetragen hat. Ein herzliches Dankeschön 
dem Elternbeirat und Förderverein für die vielen Vorberei-
tungen im Hintergrund. In guter Zusammenarbeit ist es ein 
schönes Miteinander in unserer bunten Welt. 

Text/ Foto: KiGa

Öffnungszeiten
 Mo, Di, Do, Fr 8:00-12:30, 14:00-18:30 Uhr
 Mi  8:00-12:30 Uhr
 Sa, So geschlossen

Notdienste
9./ 19./ 29. Juni  &  9. Juli 2024

Liebe Griesstätterinnen und Griesstätter,
der Sommer hat noch nicht mal richtig begonnen, aber die 
Sonne arbeitet schon auf  Hochtouren! Damit Sie entspannt in 
die Outdoor-Saison starten können, legen wir Ihnen drei Dinge 

ans Herz:  
Ob am Berg, am See, im Schatten oder in der Sonne: wir 
empfehlen immer ausreichend Sonnenschutz und beraten Sie 

gern entsprechend Ihres Hauttyps.
Außerdem sollten Sie sich und Ihre Kinder mit Abwehrsprays 
gegen Zecken schützen. Mit den neuen Zeckenarten geht leider 

ein erhöhtes FSME-Risiko einher. 
Denken Sie zu guter Letzt auch daran, mehr zu trinken als sonst, 
dann tun Sie nicht nur etwas Gutes für Ihren Körper, sondern 

können die Tage noch ein Stückchen sorgenfreier genießen.
Wir sind für Sie vor Ort!

Ihr Team der Alpen Apotheke

FATHER´S HOUSE 
FOR ALL NATIONS

Altenhohenau 12
83556 Griesstätt

www.fhn.life

Als Verstärkung für unser Team 
im Seminarhaus in Altenhohe-
nau bei Griesstätt suchen wir 
Dich! Du bist flexibel, mobil und 
hast ein Herz für Gäste? Dann 
bist Du bei uns genau richtig!
Wir freuen uns auf Deine 
Bewerbung per E-Mail an 

    office@fhn.lifeoffice@fhn.life

Wir suchen Dich!

Koch/ KöchinKoch/ Köchin
Hauswirtschafter/inHauswirtschafter/in

in verantwortlicher Tätigkeit: 20 h Teilzeitin verantwortlicher Tätigkeit: 20 h Teilzeit
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Spende für die Rotter Tafel

Wie bereits seit einigen Jahren erhielt die Rotter Tafel auch 
dieses Jahr eine großzügige Sachspende vom Kindergarten 
Griesstätt. 
Am 7. Mai übergab Robert Kapfenberger vom Elternbeirat 
(Foto) die vielen Kisten mit Mehl, Zucker, Nudeln, Öl, Kon-
serven und anderen Lebensmitteln an den gemeinnützi-
gen Verein (www.rotter-tafel.de). 

Unser herzlicher Dank geht an die Griesstätter Kinder und 
ihre Eltern, die sich gemeinsam wieder so viel Mühe ge-
macht haben, die Rotter Tafel zu unterstützen. 

Text/ Foto: Robert Kapfenberger

Die Ecke für die Jugend 

Hallo, 
bei Vielen laufen die Vorbereitungen 
für unser großes, gemeinsames Dorf-
fest und die jeweiligen eigenen Ver-
einsfeste. Eine riesige Aufgabe zum 
Wohle ALLER! 
Das Ferienprogramm möchte sich auch  - für unsere Kin-
der und Jugendlichen  - anschließen. Denn nur gemeinsam 
sind wir stark! 
Ich habe alle Vereine persönlich angeschrieben mit der 
Bitte, auch bei Absage (was ich uns nicht wünsche) zu re-
agieren, da ich von ein paar Anbietern noch keine Rück-
meldung erhalten habe. Schreibt mir bitte bis spätestens 
09.06., damit mir noch genügend Zeit bleibt, die verschie-
denen Aktionen zu sortieren und das fertige Programm auf 
die Homepage zu laden. Den genauen Termin der Freigabe 
werde ich rechtzeitig auf allen mir bekannten Portalen be-
kanntgeben.
Schreibt mir per E-Mail an baumgartner-michaela@           
t-online.de oder per Whatsapp an 0163/7181665.
Herzlichen Dank für eure Bemühungen!
Viel Spaß und viel Erfolg wünsche ich denen, die gerade 
kurz vor ihren Festen stehen. Auch viel Spaß bei den Vor-
bereitungen der verschiedenen Aktionen, damit unser Fe-
rienprogramm wieder ein voller Erfolg wird.
Wie immer: Bleibt´s gsund! Eure Mischi

Aus den Schulen

Mittagsbetreuung

Ein herzliches Dankeschön sagen die Mittagsbetreuungs-
kinder dem Griesstätter Kleidermarktteam für die vielen 
schönen Spielsachen.                                Text/ Foto: Angela Meier

Spendenlauf im Jubiläumsjahr von Griesstätt

Am 10.05. fand der 15. Spendenlauf an der 
Grundschule statt. Bei perfekten Wetter-
bedingungen starteten die 4. Klassen nach 
Dehnübungen mit ihrer Lehrerin um 8:45 
Uhr mit dem Lauf. Nach und nach kamen dann klassenwei-
se die anderen Kinder dazu.
Die Schülerinnen und Schüler liefen oder gingen zwischen 
Stockschützenhäusl und der 2. Stempelstation zwischen 
den Feldern hin und her. Die Strecke betrug insgesamt 
800 Meter. Auch Lehrerinnen, Eltern und viele jüngere 
Geschwisterkinder liefen mit und freuten sich über jede 
abgestempelte Runde auf ihrer Laufkarte. Immer wieder 
legten die Sportler am Stockschützenhäusl kurze Trinkpau-
sen mit Wassermelone ein und schafften im Schnitt drei 
bis achtzehn Runden!
Nach Auszählung der zurückgelegten Runden der Schul-

Telefon: +49 151 22684694
E-Mail: info@thaller-gala.de • www.thaller-gala.de

Johannes Thaller 
Kornau 3 
83556 Griesstätt

Kanalsanierung 
Jetzt bewerben! 

 
Mitarbeiter für die Kanalsanierung 

Werde Teil unseres Teams! 

für unseren Standort in Griesstätt

Wir suchen

www.zosseder-karriere.debewerbung@zosseder.de
08071 / 9279 - 0 

Pro�tiere von 
zahlreichen Bene�ts! 

Dich erwartet: 
Ein tolles Team
Attraktive Vergütung Hochwertige Arbeitskleidung

Mitarbeiter-Rabattkarte 

kinder wurden die Sieger klassenweise geehrt. 
Die 1. bis 3. Plätze durften aufs Siegerpodest. Ihnen wurde 
herzlich von Marcus Wehner, 1. Vorstand des Förderver-
eins der Grundschule, und Bürgermeister Robert Aßmus 
gratuliert und eine „Essbare Medaille“ verliehen. Vielen 
Dank an Bürgermeister Robert Aßmus, dass er bei der Kür 
mit dabei war und die Kinder auch beim Lauf anfeuerte.
Zur 1100-Jahr-Feier von Griesstätt hatte sich der Förder-
verein eine Überraschung für die Kinder überlegt. Ein 
„Spendenlauf Wanderpokal“ begleitet die Kinder ab jetzt 
durch ihre Grundschulzeit und darf von der Gewinnerklas-
se ein Jahr im Klassenzimmer ausgestellt werden. Dieses 
Jahr war die Klasse 4b (Foto) die erfolgreichste Klasse. 

Die Schülerinnen und Schüler freuten sich sehr über den 
Pokal.
Unser großer Dank gilt allen Sponsoren der Kinder! Und 
natürlich ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, die mit 
angepackt haben!
Mit herzlichen Grüßen
Ihr Förderverein der Grundschule Griesstätt     
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Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen

Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Neues vom CSU-Ortsverband und der Wasserwacht

Einweihung Spielgerät
Griesstätt, 11.05.2024: Bei herrli-
chem Sommerwetter, wie es die 
Mitglieder der Griesstätter Wasserwacht und 
des CSU-Ortsverbandes verdient haben, konn-
te die Segnung des von ihnen am Kettenhamer 
Weiher aufgestellten Spielgerätes durchgeführt werden.
Lange, so der Ortsgruppenleiter der Wasserwacht Rott a. 
Inn, Griesstätt und Hochstätt, Jakob Ametsbichler in sei-
ner Begrüßung, wurde von den Mitgliedern überlegt und 
darüber gesprochen, wie man den Kettenhamer Weiher 
wieder attraktiver machen und damit das schöne Nah-
erholungsgebiet aufwerten könnte. Ideen wurden viele 
vorgebracht, auch viele, deren Verwirklichung richtig viel 
Geld kosten. Da kam bei einem Treffen in der Wachhüt-
te von Max Eser, dem stellvertretenden Stützpunktleiter 
und CSU-Ortsverbandsvorsitzenden, der Vorschlag zur Er-
richtung eines großen Spielgerätes. Die Idee fand bei den 
Wasserwachtlern und den Mitgliedern der Vorstandschaft 
des CSU-Ortsverbandes Zustimmung, so Eser in seinem 
Grußwort. Fortan wurde das Projekt durch die Mitglieder 
der Vorstandschaft des CSU-Ortsverbandes angeschoben, 
Angebote wurden eingeholt und der Antrag zur Erstellung 
eines Spielgeräts am Kettenhamer Weiher bei der Gemein-
de eingereicht. Spender wurden gesucht und mit der Zu-
stimmung ging es dann los.
Eser, wie auch Ametsbichler, sagten allen Spendern aus 
Griesstätt und Umgebung ein herzliches Vergelt`s Gott für 
die finanzielle Unterstützung. Einen großen Dank sagte 
Eser der Baufirma Rudolf Mayer, die neben einer finan-
ziellen Spende auch das Aufstellen des Spielgerätes mit 
dem kostenlosen Einsatz von Maschinen, Baumaterial und 
Mitarbeitern zusammen mit den gemeindlichen Bauhof-

mitarbeitern bewerkstelligte. Eser und Ametsbichler wa-
ren sich einig, dass ohne die großzügige Unterstützung von 
den vielen Spendern, der Spielturm nicht errichtet hätte 
werden können.
Um einen Diamanten wie unseren Kettenhamer Weiher zu 
schleifen, braucht es viel Zeit und viele helfende Hände. 
Der Weg von einer Kiesgrube zu unserem heutigen Nah-
erholungsgebiet war lang, so Eser. Man darf hier nie die 
vielen hundert ehrenamtlichen Stunden derer vergessen, 
die bereits vor Jahren monatelang den Schlamm aus dem 
Weiher gesaugt und ihn anschließend so toll gestaltet ha-
ben, wie er jetzt ist. Ein großes Lob sprach Eser auch den 
Wasserwachtlern und dem Bauhofteam aus, die gemein-
sam den Weiher und die Liegewiesen pflegen.
Als Vorsitzende des Vorstandes des BRK-Kreisverbandes 
Rosenheim dankte die Bundestagsabgeordnete Daniela 
Ludwig alle Ehrenamtlichen für ihren Einsatz zum Erhalt 
des Kettenhamer Weihers, den sie in ihrem Grußwort als 
Juwel bezeichnete. Kurz ging sie auch auf die vielen BRK-
Angebote ein, die ebenfalls von unzähligen Ehrenamtli-
chen mitgetragen werden zur Unterstützung des BRK, das 
für sie seit Jahren ein Herzensanliegen ist. Auch Daniela 
Ludwig dankte allen Spendern, den Mitglieder des CSU-
Ortsverbandes und der Wasserwacht für ihre tatkräfti-
ge Unterstützung bei der Durchführung des Projektes. 
Die Gemeinde kann froh sein, so viele helfende Leute zu 
haben. Auch Bürgermeister Robert Aßmus dankte allen 
Spendern und Helfern. Stolz kann die Gemeinde auf den 
Badeweiher mit dem neuen Spielgerät sein, der wichtig 
für die Gemeindebürger ist. Diakon Simon Frank, der als 
Notfallseelsorger die Arbeit der Rettungsdienste und der 
Wasserwacht schätzt, freute sich, dem neuen Spielgerät 
den kirchlichen Segen erteilen zu dürfen. Für die Kinder 
soll es ein wichtiger Freiraum und eine Heimstätte werden, 
so Diakon Frank.
Für das leibliche Wohl der Gäste sorgten sich anschließend 
die Wasserwachtler mit Spezialitäten vom Holzkohlengrill 
und kühlen Getränken.
Insgesamt war die Spielgeräteeinweihung am Kettenha-
mer Weiher ein voller Erfolg und ein Beweis für die Wirk-
samkeit von Zusammenarbeit und Engagement. Die Er-
richtung des Spielgeräts trägt nicht nur zur Verbesserung 
bei, sondern stärkt auch den Zusammenhalt und das Ge-
meinschaftsgefühl.       

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

Elektro-Installation
Multimedia

Sat/TV
Hausgeräte-Kundendienst

Dr.-Mitterwieser-Str. 7
83556 Griesstätt

Telefon: 08039 3792

E-Mail info@elektro-hobelsberger.de
Web www.elektro-hobelsberger.de

Mit dem Durchschneiden des Absperrbandes gaben (v.li.) Max 
Eser, Jakob Ametsbichler, Daniela Ludwig und Bürgermeister Ro-
bert Aßmus das Spielgerät frei.

Ein Teil der Sponsoren bei der Spielgeräteeinweihung mit Bür-
germeister Robert Aßmus, Jakob Ametsbichler, Daniela Ludwig 
und Max Eser. 

Kinder hatten ihren Spaß mit dem neuen Spielgerät

Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr

Im Rahmen des Dorffestes am 13.07. zur Feier des 
1100-jährigen Bestehens der Gemeinde Griesstätt veran-
staltet die Feuerwehr einen Tag der offenen Tür!
Von 14:00 bis 19:00 Uhr können sich Interessierte jeden 
Alters über die Arbeit der Feuerwehr, die Fahrzeuge und 
das Feuerwehrhaus informieren. Für Jung und Alt werden 
Fahrzeugbesichtigungen und Führungen im Feuerwehr-
haus angeboten. Besonders für die Kinder gibt es interes-
sante Vorführungen, Mitmachübungen und natürlich die 
ein oder andere Überraschung in und am Feuerwehrhaus!
Wen also immer schonmal interessiert hat, wie der 
Schlauchturm von innen aussieht, warum die Sirene am 
Feuerwehrhaus sich jetzt so anders anhört, weshalb ein 
Feuerwehrauto so teuer ist, was eigentlich das Besonde-
re an der Feuerwehreinsatzkleidung ist oder was die Feu-
erwehr kann oder besser gesagt können muss, der sei an 
diesem Tag herzlich willkommen!
Besonders praktisch ist, dass man sich am 13.07. neben 
der Feuerwehr auch über den Rettungsdienst informieren 
kann. Auf dem Parkplatz vor der Gemeinde stehen dazu 
verschiedene Rettungswägen zur Besichtigung bereit. Viel-
leicht findet sich der eine oder andere, den der Tag der of-
fenen Tür zu einer aktiven Mitarbeit in unserer Feuerwehr 
bewegt. Mitmachen kann jeder zwischen 12 und 65 Jahren.
Die Feuerwehr freut sich über Euren Besuch.  

Text: Alex Maier

Text/Fotos: Alfons Albersinger/ Stephan Bleicher

8:00-12:00 • 14:00-19:30
8:00-12:00 • 14:00-19:30
7:00-13:00
7:00-11:30 • 13:00-16:30
8:00-12:00
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Trankgasse 1 · D-83512 Wasserburg · Telefon: 0 80 71/66 19 

Internet: www.wasserburger-nachhilfe.de · E-Mail: info@wasserburger-nachhilfe.de

Seit 1999

..

• Professionelle Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitung

• Erfahrene und ausgebildete
Nachhilfelehrer

• Flexible Laufzeiten

• Kostenlose Schnupperstunde

• Alle Klassen, alle Fächer

Neues vom Schützenverein

Jubiläum des Ehrenschützenmeisters 
Sepp Fleidl hatte am 27. April seinen 85. Geburtstag, den 
er mit seinen Böllerschützenkameraden am 30. April im 
Veranstaltungsraum beim "Obermoar z'Hoizhausn" ge-
feiert hat. Vorangegangen war ein Böllerschießen vor 
seinem Haus in Griesstätt. Der Sepp war als junger Schüt-
zenmeister der "Vater" der aufstrebenden und modernen 
Schützengesellschaft Griesstätt. Mit seinen Vorstandska-
meraden Franz Linhuber, Stephan Huber und Paul Spötzl 
schaffte er Ende der 60er Jahre einen Aufschwung des 
Vereins. Er konnte Risiken gut abwägen und hatte wenig 
Angst, dass etwas nicht gelingen könnte bei der Organi-
sation von großen Veranstaltungen und Bauvorhaben. Mit 
diplomatischem Geschick und Sachverstand überwand 
er alle Hürden. In seine Amtszeit fiel auch der reibungs-
lose Zusammenschluss der Griesstätter und Schmidinger 
Schützen. Als viele der Leistungsträger altersgemäß gerin-
gere Ringzahlen schossen, lieferte der Sepp immer noch 
hohe Ergebnisse, welche die Jungen zum Staunen brach-
ten. Auch heute mit 85 Jahren trifft er noch so gut, dass 
er den Jungschützen mit seiner Konstanz ein Vorbild sein 
kann. Obwohl der Sepp auf sportliche Erfolge Wert legt, so 
achtet er genauso auf den Erhalt der alten Schützentradi-
tionen. Seine bisherige Lebensleistung wurde im Bericht 
von Alfons Albersinger auf Seite 11 so treffend geschildert, 
dass sie hier keiner Ergänzung mehr bedarf. Die Griesstät-
ter Schützengesellschaft wünscht ihrem Ehrenschützen-
meister viel Gesundheit, damit er seinen geliebten Sport 
noch viele Jahre so erfolgreich betreiben kann.

Böllerschützen
Die Griesstätter hatten wieder die Ehre, das Wasserbur-
ger Frühlingsfest mit 
ihren Böllersalven auf 
der Burg zu eröffnen. 
Danach reihten sie sich 
in die Linie der zahlrei-
chen Böllerschützen 
ein, die entlang des 
Innufers von der Inn-
brücke bis zum Stau-
werk aufgestellt waren. 
Auf Kommando des 
Gauböllerreferenten 
Ludwig Bürger, der ge-
genüber auf der Burg 
stand und die einzelnen Befehle mit einer Fahne gab,  
gaben die Schützen ihre Reihenfeuer und Salven ab. Pul-
verdampf waberte über den Inn und das Schussgeräusch 
wurde vom Echo zurückgeworfen, was auch die Zuschauer 
beeindruckte. Danach marschierte man mit den anderen 
Vereinen des Umzugs bis zum Badria-Festgelände ins Bier-
zelt. Schade, dass es leicht geregnet hat, aber dieses Wet-
ter gehörte schon immer zum Frühlingsfestbeginn.
Pokalschießen um "Rotter Klosterbruder"
Die Griesstätter Luftpistolenschützen konnten in Rott ei-
nen beachtlichen 4. Platz erringen und so die Vereine FSG 
Rosenheim, Kastenau, Bad Feilnbach, Rott und Wörgl hin-
ter sich lassen. Nur Almrausch Rosenheim, Rettenbach 
und Pullach waren stärker.
Erfolg beim Rotter Gemeindepokalschießen
Die aus Mitgliedern der Griesstätter Schützengesellschaft 
bestehende Reservistenmannschaft Rott war letztjähriger 
Sieger und musste deshalb heuer mit einem Handycap als 
Erschwernis antreten. Es musste stehend geschossen wer-
den anstatt sitzend-aufgelegt wie die Gegner. Trotzdem 
wurde  sie unter 24 Mannschaften mit nur 3 Ringen Rück-
stand Vizemeister. Es schossen Martin Eder (99), Richard 
Römersberger (99), Hans Römersberger (98), Paul Eder  
(98), Jakob Eder (97) und Andreas Huber (95). 
Bei der Reservisten-Bezirksmeisterschaft konnte Paul Eder 
mit dem Großkaliberrevolver den 3. Platz erringen.

Der Jubilar Sepp Fleidl (re.) als junger Schützenmeister mit 
Paul Spötzl auf einem interessanten Zeitungsausschnitt

Oberbayerische Meisterschaften in Hochbrück
An einem einzigen Wochenende konnten die Griesstätter 
acht 1. Plätze und einen Vizemeisterrang erreichen:
Disziplin LG 3-Stellung: 1. Eder Jakob, Schüler m; 1. Burger 
Anna, Schüler w; 1. Mannschaft Schüler; 1. Eder Martin, 
Jugend m
Disziplin Luftgewehr stehend: 1. Eder Jakob, Schüler m; 1. 
Eder Martin, Jugend; 1. Mannschaft Schüler (Burger Anna 
u. Julia, Eder Jakob)

Die erfolgreichen Griesstätter Schüler-, Jugend- und Junioren-
Schützen als Gewinner der Gaujugendscheibe

Die Oberbayer. Mannschaftsmeister LG-Schüler: Eder Jakob, 
Burger Anna, Burger Julia auf Platz 1.

Disziplin Kleinkaliber 50 m: 1. Eder Martin, Jugend m
Disziplin KK-Liegend: 2. Kostezki Witali
Die Oberbayerischen Meisterschaften sind noch nicht ab-
geschlossen und weitere vordere Ergebnisse werden in 
der nächsten Ausgabe veröffentlicht.
Rundenwettkampf
Luftpistole Abschlusstabelle: 3. Platz  Bezirksoberliga Süd-
ost
Sportpistole Abschlusstabelle: 2. Platz Oberbayernliga
Luftgewehr Abschlusstabelle: 2. Platz Griesstätt II in Kl. A5, 
1. Platz Griesstätt I  in Gauoberliga
Alle Griesstätter Mannschaften belegten Medaillenplätze!
Aufstieg der Luftgewehrmannschaft von der Gau-Oberli-
ga in die Bezirksliga Südost 
Der Verein gratuliert zum Aufstieg und wünscht den Ge-
wehrschützen Rudi Liedl, Georg Arnold, Christian Liedl und 

Sofia Feichtner, dass sie gegen die starke Konkurrenz in 
dieser hohen Liga bestehen können. 
Der Rundenwettkampf, insbesonders in drei Disziplinen, ist 
der wahre Gradmesser für die sportliche Leistungsfähig-
keit eines Vereins über eine gesamte Saison und die Mann-
schaftsschützen sind die Aushängeschilder des Vereins. Sie 
müssen dem nervlichen Druck der Verantwortung für das 
Mannschaftsergebnis standhalten. 
Sieger beim Schülercup des Schützengaues
Die Griesstätter Schülermannschaft konnte bei den vier er-
forderlichen Wettkämpfen mit dem Luftgewehr ihre Über-
legenheit zeigen. Die einzelnen durchschnittlichen Ring-
zahlen waren: Jakob Eder (189,67), Julia Burger (189,33) 
und Anna Burger (186,67). Bei diesen gleichmäßig guten 
Ergebnissen hatten es die Gegner natürlich schwer, mit-
zuhalten.
Gewinner der Gaujugendscheibe 2024
Im Schützengau Wasserburg-Haag wird jedes Jahr eine 
Gaujugendscheibe ausgeschossen. Hier zählen für das Ge-
samtergebnis die Ringzahlen der besten Schützen aus der 
Schüler-, Jugend- und Juniorenklasse eines Vereins. Da die 
Griesstätter Schützengesellschaft in allen Altersklassen gut 
aufgestellt ist, war ihr der Sieg der Gaujugendscheibe 2024 
am 14.04.2024 in Stauden nicht zu nehmen. Die jungen 
Schützen bedankten sich mit diesem Erfolg bei den Trai-
nern und Betreuern/-innen  für ihre Mühe.

Text/ Fotos: Hans Römersberger

Waschpark Vogtareuth
Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr
Fam. R. Stettner, Telefon: 08075/1238

NEU:NEU:  
• Power-Schaum

• Power-Schaum

• Premiumbürsten

• Premiumbürsten

• Snacks & Getränke

• Snacks & Getränke
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Großes internationales Hufeisenturnier und -fest 
in Kolbing

Es war ein wunderschönes Hufeisenfest, das der Kolbin-
ger Hufeisenverein von Freitag, 4. Mai bis Montag, 6. Mai 
ausgerichtet hat. Das kleine Dorf Kolbing half wieder fest 
zsamm und der Oberhungerstadl wurde um einiges vergrö-
ßert, schön zu einer Festhalle geschmückt und so kamen 
schon viele Besucher aus nah und fern zum Bieranstich am 
Freitag. Fleißig spielte die „Duanix Musi“ auf und in der 
„Schafstoibar“ konnte man noch den einen oder anderen 
Absacker genießen.
Der Höhepunkt war dann das große internationale Hufei-
senturnier am Sonntag. Franz Meier jun. konnte 35 Mann-
schaften begrüßen, eine Rekordbeteiligung; darunter sogar 
neun Mannschaften aus Tirol bis Oberösterreich (Kössen, 
Erl, Kelchsau, Kirchdorf, Geretsberg, Eberschwang) und na-
türlich viele Mannschaften aus der näheren und weiteren 
Umgebung (von Tüßling über Grünthal, Schnaitsee, Vog-
tareuth, Söchtenau bis nach Nussdorf, von Vagen, Feldkir-
chen, Eggstätt, Hart, Kaltenbach bis nach Schleching) und 
auch die MoRaStler aus Moosham, Raming und Streifl wa-
ren dabei.
Um 10 Uhr begannen die spannenden Wettkämpfe; in zwei 
Gruppen von je 12 Mannschaften und einer Gruppe mit 
11 Mannschaften wurde um jeden Zentimeter gerungen. 
Die Wurfleistungen auf den vielen 18m-Bahnen waren 
hervorragend, in fünf Kehren wurde der jeweilige Sieger 
ermittelt. Immer wieder hörte man dabei auch Freuden-
schreie, wenn die „Daub obdo“ wurde, oder auch mal das 
Gegenteil... Und oft wurde auch der Meterstab gezückt, 
wenn es wieder so knapp herging, dass das „Augenmaß“ 
nicht reichte.
Die Kolbinger traten sogar mit vier Mannschaften an, 
davon eine Mädelmannschaft (drei junge Mädl und ein 
Mann). Diese haben der starken Kolbinger Mannschaft 
vom Unterdorf einen erbitterten Kampf geliefert und nur 
ganz knapp nach Punkten verloren.
Erst nach zwei Uhr nachmittags waren die Gruppen durch 
und die Teilnehmer bei schönstem Wetter durchge-
schwitzt! Gott sei Dank wurden sie gut versorgt, von den 
Kolbinger Damen und auch die Kinder zogen mit Feuerei-

fer den mit Wurstsemmeln und Getränken vollbeladenen 
Wagen.
Die drei Gruppenersten Söchtenau 2, Feldkirchen 2, Kössen 
und der bestplatzierte Zweite, Kelchsau 1, kamen ins Fina-
le. Und hier wurde es nochmal sehr umkämpft. Ganz knapp 
verlor Söchtenau gegen Kelchsau und die Feldkirchener 
starteten gegen die Kössener eine fulminante Aufholjagd 
und zogen dann noch ins Finale ein. Der Finalkampf (Foto) 

war dann doch dominiert von den Kelchsauern; sie gewan-
nen mit deutlichem Vorsprung das Turnier und damit auch 
den schönen Kolbinger Pokal. Spannender war der Kampf 
um den 3. Platz: hier gewannen doch noch unsere Freun-
de aus Söchtenau knapp vor den Kössenern. Schön ist es 
auch, dass bei diesen Wettkämpfen, auch wenn es hoch 
und oftmals ganz knapp hergeht, das freundschaftliche 
Miteinander über Ländergrenzen hinweg im Vordergrund 
steht. Immer wieder hörte man „Schee, dass do seids“ 
oder „Ganz schee is bei Eich in Kolbing“. 

 www.die-Zimmerei-Schonstett.de

 0176/ 5060354

Dieses gute Miteinander spürte man dann auch bei der 
Siegerehrung (Foto), durchgeführt vom 1. Vorstand And-
reas Kriechbaumer (hinten re.), Franz Meier jun. und Alex 
Maier (hinten li.). Jeder Werfer und jede Werferin erhielt 
ein schönes Geschenk und jeder Mannschaft wurde fleißig 
applaudiert.
Dann wurde noch gesellig und freundschaftlich weiter ge-
feiert bei süffigem Bier, hervorragenden Brotzeiten und 
leckeren Kuchen. Ein großes Lob allen, die so gut für das 
leibliche Wohl gesorgt haben; auch dem Petrus, dass das 
Wetter so guat gehalten hat. Der gebührende Festausklang 
am Montag war dann noch das Kesselfleischessen. Gesel-
lig, froh und munter wurde nochmal lange gefeiert unter 
den wohltuenden Klängen der Griesstätter Musikkapelle.  
Nochmal herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern, 
die zu diesem gelungenen Fest beigetragen haben. Hut ab 
Kolbing vor dieser Leistung! 
Text: Pankraz Hanslmeier; Fotos:  Franz Meier jun., Pankraz Hanslmeier

Aus dem Gartenbauverein

Knetbetonkurs
Mit Begeisterung waren die Frauen beim Kurs zum Formen 
von Knetbeton dabei. Dazu hatte der Griesstätter Garten-
bauverein in den Werkraum der Grundschule eingeladen. 
Dass sich aus Knetbeton einzigartige Objekte verwirklichen 
lassen und der Kreativität keine Grenzen gesetzt sind, zeig-
te Christl Schwarzenbeck aus Au am Inn. Die 14 Teilneh-
merinnen waren schnell von der Kursleiterin überzeugt, 
wie leicht Knetbeton von Hand ganz nach Wunsch leicht 
zu kneten, formen, modellieren, zusammensetzen, aus-
stanzen und prägen ist. Wunderbare und individuelle Ob-
jekte in verschiedenen Formen und Größen für den eige-
nen Garten oder für die Wohnung, aber auch als Geschenk 
wurden gefertigt. 

Radltour „Von Gartentür zu Gartentür“
Am Samstag, den 15. Juni um 12:30 Uhr startet an der 
Grundschule unsere Radltour durch Griesstätt zu zwei aus-
gewählten Gärten. Zum Abschluss setzen wir uns im Pfarr-
garten auf Kaffee und Kuchen zusammen. 
Achtung: Der Termin ist abweichend zum Gemeindekalen-
der und findet nur bei schönem Wetter statt. Bei Fragen 
wenden sie sich bitte an Rupert Altermann unter  0174/ 
3995962.                                                   Text: Christian Gaißinger

Fahrt zur Landesgartenschau nach Kirchheim
Am Samstag, den 29. Juni fahren wir gemeinsam mit dem 
Obst- und Gartenbauverein Roßhart-Attel-Ramerberg zur 
Landesgartenschau nach Kirchheim. Abfahrt um ca. 8.45 
Uhr an der Grundschule (Details bei Anmeldung). Die Kos-
ten betragen 15 € für die Busfahrt, der Eintritt zur LGS be-
trägt für GBV-Mitglieder 15,50 €, für Nicht-Mitglieder 19,50 
€. Rückfahrt um ca. 15.00 Uhr mit Einkehr. Anmeldung bit-
te bis 15. Juni bei Sabine Bauer ( 0160/90303327, ab 
19.00 Uhr) oder Maria Neustifter ( 08038/909476).

Text: Christian Gaißinger
Kinder- und Jugendgruppe
Der Start der Kinder- und Jugendgruppe des Gartenbau-
vereins am 23. März im Pfarrgarten war trotz kühlem und 
nassem Wetter ein voller Erfolg. 25 Kinder und Jugendliche 
hatten viel Spaß beim Umgraben ihres künftigen Kartoffel-
beetes (Foto) und beim Palmbuschenbinden.

Am Samstag, 20. April wurde dann bei Regen, Graupel und 
5°C fertig gegraben und die Kartoffeln in die Erde gesetzt. 
Wieder waren die Kinder mit vollem Einsatz und Eifer da-
bei. Wir waren positiv überrascht, dass so viele Kinder sich 
von dem Wetter nicht den Spaß verderben ließen und 
gezeigt haben, was richtige "Gartlmeister" sind. Ein herz-
liches Dankeschön an alle Kinder und Eltern, die unsere 
Gruppe durch ihre Teilnahme unterstützen.
Ab Mai findet die Gruppenstunde jeden letzten Sams-
tag im Monat statt. Die nächste Stunde ist am Samstag, 
29.06.2024. Wir hoffen weiter auf so gute Resonanz, da 
uns Gruppenleitern das Garteln mit Euch Kindern riesig 
Spaß macht.                                                Text/ Foto: Susan Tiller

Das Foto zeigt Kursleiterin Christl Schwarzenbeck (li.) mit 
Birgit Obermayer (Mi.) vom Gartenbauverein, die den Kurs 
organisiert hat.                                  Text/ Foto: Alfons Albersinger
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Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

Aus dem Sportverein

DJK-Vorstandsmitglied beim Marathon Hannover
Unser Vorstandsmitglied und Langstreckenläufer, Florian 
Spötzl, startete am 14. April in Hannover bei der Deut-
schen Meisterschaft im Marathon mit rund 400 anderen 
Meisterschaftsläufern und 2000 weiteren Teilnehmern. 
Nachdem er sich 10 Wochen spezifisch und akribisch auf 
die 42,195 Kilometer vorbereitet hatte, konnte er topfit an 
den Start gehen. In dieser finalen Trainingsphase legte der 
ambitionierte Sportler etwa 1000 km in Laufschuhen zu-
rück und verbrachte zusätzlich 18 Stunden auf dem Rad. 
Die Halbmarathonmarke erreichte er nach 1:16:57, was 
einer durchschnittlichen Geschwindigkeit von 16,5 km/h 
entspricht oder in "Läufersprache" einer Pace von 3:38 
min/km. Anspruchsvoll soll es beim Marathon erst nach 30 
km werden. Bis Kilometer 38 lief bei Florian Spötzl alles 
nach Plan, er überholte auf der zweiten Streckenhälfte 28 

Konkurrenten und verbesserte dadurch seine Platzierung 
von 73 auf 44 in der Gesamtwertung inklusive nicht Meis-
terschaftsläufer. Nach muskulär schwierigen und schmerz-
haften letzten vier Kilometern erreichte er das Ziel nach 
2:35:12 auf Rang 29 der deutschen Meisterschaft. Damit 
erzielte er den 8. Platz in seiner Altersklasse M35. Mit zwei 
seiner Vereinskollegen aus Rosenheim wurde er in der 
Mannschaftswertung der Herren 4. und in der Teamwer-
tung der Altersklasse M35-M45 konnte er sich über die 
Bronzemedaille freuen, nur 58 Sekunden hinter der Meis-
termannschaft aus Frankfurt. 
Ein paar zusätzliche Infos: Gewonnen hat der deutsche 
Rekordhalter Amanal Petros in 2:06:02. Nur eine Frau war 
schneller als Florian, Olympiateilnehmerin Domenika May-

er. Von den fast 400 Startern der Meisterschaft kamen 330 
ins Ziel. Der älteste Teilnehmer wurde 1939 geboren und 
kam nicht als Letzter ins Ziel. Der DJK SV Griesstätt gratuliert 
Florian zu seiner tollen Leistung!   Text: Josef Ott; Foto: privat

Tennis - Saisonauftakt der Damen am 01.05.2024
Bei super Wetter begrüßten wir die Traunsteiner Damen 
zu unserem ersten Spiel in dieser Saison. Die Einzelspiele 
starteten sogleich und es wurde hart gekämpft. Der eine 
kämpfte gegen seinen Gegner, der andere kämpfte auch 
gegen sich selbst, was uns aber nach den Einzelspielen 
die Führung einbrachte. Also musste die Besetzung in den 
Doppelspielen genau bedacht werden. Relativ klar gewan-
nen Johanna und Niki gegen unsere Traunsteiner Freunde 
das 1. Doppel (6:1, 6:1). Umso spannender war dann das 
Doppel von Sandra und Antje. Dort riss nach anfänglicher 
Führung nach dem gewonnenen 1. Satz die Glückssträhne 
ab und den 2. Satz verloren die beiden leider im Match-
Tiebreak gegen die Gegner. Um das Spiel zu entscheiden 
musste dann noch ein Champions-Tiebreak gespielt wer-
den und die Gegner zeigten, dass sie die stärkeren Nerven 
hatten. Eine sehr knappe Kiste: 6:4, 6:7, 6:7 Champions- 

Frühjahrsinstandsetzung der Tennisanlagen
Wie jedes Jahr trafen wir uns, um die Tennisplätze vorzube-
reiten, damit die Saison 2024 eingeleitet werden konnte. 
Dank der vielen fleißigen Hände gab es wieder ein super 
Ergebnis. Ein besonderer Dank gilt Alex Grimbs, der uns 
die Wassersprenkler angebracht hat, sowie der Fa. Rudolf 
Mayer GmbH, die uns kostenfrei einen Lader für die Ar-
beiten zur Verfügung stellte.            Text/ Foto: Stephan Bleicher

Saisonauftakt der Herren-Tennismannschaft
Am Samstag, 4. Mai, fand der Saisonauftakt der 1. Herren-
mannschaft gegen den TSV Traunwalchen statt. Im Kader 
standen: Viktor Wahlandt, Tobias Schmidhuber „C“, Philipp 
Brück, Rudi Sleik, Martin Meier und Markus Köbinger.

Ein Gast aus Traunwalchen (li.) mit Rudi Sleik (re.).

Tiebreak 7:10. Es wurde ein zufriedenstellender Gesamt-
punktestand von 3:3 erzielt. 
Anschließend saß man noch bei Kartoffelsalat und Wie-
nern beisammen und ließ den wunderbaren Tag ausklin-
gen.                                                                 Text/ Foto: Antje Sleik

Die Griesstätter Tennis-Damen (in türkis) mit ihren Gegnern aus  
Traunstein.

Nach dem Aufstieg in der vergangenen Saison sah sich die 
Mannschaft gleich zu Beginn mit dem vermeintlich stärks-
ten Gegner konfrontiert, der in den vergangenen Jahren als 
Seriensieger galt. Leider mussten wir eine herbe Niederla-
ge hinnehmen, denn am Ende stand es 1:8 für die Gäste. 
Trotz engagierter Leistungen und hartem Kampf gelang es 
unserer Heimmannschaft nicht, gegen die Erfahrung und 

KFZ-SLEIK

Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt

Mobil: 0172 / 8496087

Tel.: 08039/9088510       info@kfz-sleik.de
Fax: 08039/9085351       www.kfz-sleik.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Mo - Fr  08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Tennis-Training
Kindertraining immer donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr 
mit Johanna, Ingrid, Tami und Antje. Zielgruppe: Anfänger 
(Vorschulkinder/ Grundschüler)
Jugendtraining freitags von 16:00 bis 17.00 Uhr mit Tobi 
Zielgruppe: Fortgeschrittene (ab weiterführender Schule/ 
Jugendliche)
Midi-Junior-Training freitags von 16.30 bis 17.30 Uhr mit 
Phillip und Markus. Zielgruppe: jüngere Fortgeschrittene 
(Schulkinder)
Hinweis: Bitte in Sportkleidung und in Tennisschuhen! 
Trinkflasche nicht vergessen!                              Text: Antje Sleik

Stärke des Gegners anzukommen. Besonders in 
den Doppelspielen sah man die Routine des Geg-
ners, die nach eigener Aussage fast alle im Alter 
zwischen 4 und 7 Jahren mit dem Tennissport begonnen 
haben. Beim anschließenden gemeinsamen Grillen waren 
die Spieler von Traunwalchen dann doch sehr überrascht, 
als wir ihnen sagten, dass viele von unseren Spielern erst 
vor 3 Jahren mit dem Tennisspielen begonnen haben.
Dennoch lassen wir uns nicht entmutigen. Diese Niederla-
ge wird uns als Ansporn dienen, uns weiter zu verbessern, 
um in den kommenden Spielen besser abzuschneiden. Wir 
sind zuversichtlich, dass wir aus dieser Erfahrung lernen 
und gestärkt daraus hervorgehen werden.
Ein Dankeschön an die Zuschauer und alle Unterstützer für 
ihre Anwesenheit. Bis zu den nächsten Spielen.

Text: Stephan Bleicher; Foto: Antje Sleik

Kinderturnfest am 27.4.2024 in Bad Endorf
Am 27.04.2024 fand wieder das jährliche Kinderturnfest in 
Bad Endorf statt. Im Vordergrund dieses Turnfestes stand 
der Spaß und die Freude am Turnen. Und Spaß hatten 
auch unsere 15 Mädchen. 
Aber natürlich wurde auch die Leistung bewertet:
Jahrgang 2016:  3. Platz: Marja Herzhoff, Marie Härdl
Jahrgang 2015:  1. Platz: Anna May 
  2. Platz: Katharina Edtbauer
  3. Platz: Philomena Huber, Mia Schwaiger, 
   Fiona Irger

.... weiter auf der nächsten Seite

Von uns:

Attler  Attler  
MarktMarkt

Frisch, natürlich, ehrlich!

Attel an der B15

www.attler-markt.de

Öffnungszeiten:
Di - Fr: 9- 18.OO Uhr
Sa: 9.OO - 13.OO Uhr
Montag Ruhetag

Feiern Sie 
mit uns  
am 6. Juli

Jahre Attler Hof2O
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Neues von der Katholischen Landjugend

Der Storch im Anflug
Am 15.03.2024 landete der 
Landjugendstorch vor dem 
Haus von Irene und Stefan 
Lenz, um den kleinen Leon-
hard begrüßen zu können. 
Wir möchten den frischge-
backenen Eltern zur Geburt 
ihres Sohnes herzliche Glück-
wünsche aussprechen.
Neuwahlen bei der KLJB Griesstätt
Die Katholische Landjugend lud zur Jahreshauptversamm-
lung am 17.03.2024 mit anschließendem Frühschoppen 
im Feuerwehrhaus ein. Erster Vorstand Tobias Reich eröff-
nete im Namen der Vorstandschaft den offiziellen Teil des 
Tages und freute sich über das zahlreiche Erscheinen von 
über 50 Mitgliedern. Dabei blickte er auf das vergangene 
Jahr der Landjugend zurück und bedankte sich bei dieser 
Gelegenheit auch bei den Mitgliedern für deren Mithilfe 
und Unterstützung, insbesondere für das Fest im letzten 
Jahr, welches ohne die tatkräftige Unterstützung nicht so 
gut gelungen wäre. Nach den Grußworten folgte ein aus-
führlicher Jahresbericht der Schriftführerin Ines Huber. Sie 
berichtete über die alljährlichen Aktionen, die die Landju-
gend in der Gemeinde traditionell durchführt. Dabei ging 
sie auch speziell auf das Landjugendfest zum 70-jährigen 
Bestehen ein, welches sich vom 02.06. bis zum 06.06.2023 
ereignet hat. Im Anschluss daran, am 07.06.2023, gab es 
auch eine große Nachfeier für alle freiwilligen Helfer die-
ses Festwochenendes. Am 01.07.2023 fand das Petersfeu-
er mit Erfolg statt, doch das Open-Air-Kino am 28.07.2023 
musste aufgrund schlechter Witterung leider abgebrochen 
werden. Der Landjugendstorch flog im letzten Jahr inner-
halb einer Woche gleich zweimal aus; als erstes Ende Juli 
bei der ehemaligen ersten Vorständin Christiane Stübl und 
eine Woche später bei der ersten Vorständin Lorena Liedl. 
Das vergangene Jahr brachte außerdem noch einige Fes-
te, wie z.B. Weinfeste anderer Landjugenden, das Seefest 
der Griesstätter Wasserwacht, das Böllerschützentreffen 
in Wörlham und die Fahnenweihe der Freiwilligen Feuer-
wehr in Griesstätt. Auch der alljährliche Besuch auf dem 
Rosenheimer Herbstfest, sowie dem Erntedank in Rosen-
heim mit einem anschließenden Mittagessen durfte nicht 
fehlen. Im Oktober wurden wieder Minibrote für einen gu-
ten Zweck verkauft und die Kirche feierlich dekoriert. Die 
Hochzeitsglocken läuteten im Oktober für die ehemalige 
Vorständin Daniela Weidinger und ihren Franz, die man bei 
deren standesamtlichen Hochzeit überraschte. Zur Weih-
nachtszeit verbrachte man zusammen mit der Eiselfinger 
Landjugend ein paar schöne Stunden auf dem Kufsteiner 
Christkindlmarkt und das alljährliche „Wir warten auf's 
Christkind“ hat natürlich auch stattgefunden. 
Nach dem informativen Rückblick der Schriftführerin ver-
schaffte Kassier Matthias Obermayer einen guten Über-
blick über die finanzielle Lage des Vereins. Kassenprüferin 
Katharina Schuster bestätigte die Richtigkeit dessen Anga-

Die neue Runde der Landjugend (stehend v.li.): Veronika Seisrei-
ner, Johanna Stephan, Linda Gigler, Lorenz Wagner, Lukas Amets-
bichler, Matthias Obermayer; (vorne v.li.): Anna Kriechbaumer, 
Simone Hoffmann, Johannes Kriechbaumer, Benedikt Altermann.

meln konnte. Lukas Ametsbichler wurde in seinem Amt als 
zweiter Vorsitzender bestätigt. Matthias Obermayer wur-
de ebenfalls erneut gewählt, sodass er sein Amt als Kassier 
weiter ausführen darf. Neben den bestehenden Beisitzern 
Veronika Seisreiner und Benedikt Altermann durfte sich 
die Vorstandschaft über neuen Zuwachs von Anna Kriech-
baumer, Simone Hoffmann und Johannes Kriechbaumer 
als neue Beisitzer in der Runde freuen. Kassenprüferin Ka-
tharina Schuster gab ihr Amt an Ines Huber ab.
Die neue Runde bedankt sich bei den ausgeschiedenen 
Mitgliedern vielmals für das langjährige Engagement und 
den unermüdlichen Einsatz für die KLJB Griesstätt.
Jubiläumswein anlässlich der 1100-Jahr-Feier
Anlässlich der 1100-Jahr-Feier 
von Griesstätt hat die Landjugend 
einen Jubiläumswein ausgesucht 
und mit einem entsprechenden 
Etikett versehen lassen. Der be-
sagte Wein wird am 13.07.2024 
beim Dorffest im Weingarten der 
Landjugend angeboten.
Kegeln mit den Firmlingen
Zusammen mit den Firmlingen 
besuchte die Vorstandschaft am 04.03.2024 die Pizzeria 
Amedeo in Edling, wo man gemeinsam einige lustige Stun-
den beim Kegeln verbrachte (Foto). Dort habe man sich 

ben, somit konnte im Anschluss die Vorstandschaft entlas-
tet werden.
Anschließend richtete erster Bürgermeister Robert Aßmus 
seine Worte an die Vereinsmitglieder. Dabei schwelgte er 
in Erinnerungen an die Zeit, als er selbst Mitglied bei der 
katholischen Landjugend war. Er sei begeistert, so Aßmus, 
so viele engagierte junge Leute im Verein zu sehen.
Der nächste Punkt auf der Tagesordnung waren die Neu-
wahlen, worauf mit großer Spannung hingefiebert wurde. 
Erster Vorstand Tobias Reich und erste Vorständin Lorena 
Liedl gaben ihr Amt ab, um für die nächste Generation 
Platz zu machen. Dem schloss sich zweite Vorständin und 
Schriftführerin Ines Huber an. Tobias Reich bedankte sich 
im Namen von Lorena Liedl und Ines Huber für das entge-
gengebrachte Vertrauen und deren Unterstützung in den 
letzten acht Jahren. Das Amt des ersten Vorstandes über-
nimmt von nun an Lorenz Wagner zusammen mit Linda 
Gigler. Als Nachfolgerin für Ines Huber als zweite Vorsit-
zende folgt Johanna Stephan, die in den letzten Jahren als 
Beisitzerin bereits Erfahrungen für die Vorstandschaft sam-

gut unterhalten und untereinander besser kennenlernen 
können. Die KLJB Griesstätt freut sich über jeden neuen 
Zuwachs aus den neuen Firmlingen.  

Texte/ Fotos: Veronika Seisreiner

Jahrgang 2014:  1. Platz: Lina Thomas
  2. Platz: Emily Mangst
  3. Platz: Ivy Müller, Melina Hofstetter
Jahrgang 2011:  1. Platz: Paulina Hannl, Amelie Lerch
Jahrgang 2010: 1. Platz: Lena Schumann
  2. Platz: Veronika Karl
Paula Schwürzinger war gemeldet, wurde aber leider krank 
und konnte nicht teilnehmen.
Die vier großen Mädchen Paulina, Amelie, Lena und Vero-
nika turnten außerdem noch bei der Vorführung mit, die 
zwischen Wettkampfende und Siegerehrung gezeigt wur-
de, u.a. mit einem synchronen Flick-Flack. 

Text: Martina Adrians; Foto: Sabine Kaiser

Die 15 Turnerinnen des DJK SV Griesstätt beim Kinderturnfest 
in Bad Endorf mit Trainerin Martina Adrians (li.) und Trainer       
Marcus Wehner (re.).

ZEILINGER`S 

NATUR-EIS

Tel.: 08039 - 37 83 // Rosenheimerstr. 2 // 83556 Griesstätt 
www.bäckerei-zeilinger.de
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Sommerfest der Partei "die Basis" in Feld

Der Kreisverband der Partei 
"die Basis" lädt alle Mitglieder 
und interessierten Bürger zum Sommerfest beim Alpaka-
Hof in Feld bei Griesstätt ein. Die Veranstaltung findet am 
Samstag, 29.06.2024 statt. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Beginn ist um 17 Uhr. Bei jeder Witterung.

Text: Siegfried Maier

Würstl- und Blechkuchenfest der Musikkapelle

Die Musikkapelle Griesstätt veranstaltet am 
Sonntag, 02.06.2024 nach der Fronleichnams-
prozession ein Würstl- und Blechkuchenfest am 
Probenheim der Musikkapelle. 
Alle sind dazu herzlich eingeladen.                    Text: Lisa Hainzl

Neues vom Trachtenverein

A scheens und erfolgreiches 4-Vereine-Preisplattln
Dieses Jahr durfte der Trachtenverein Griesstätt das 4-Ver-
eine Preisplattln der Mitvereine „Almrausch“ Wasserburg, 
„D‘ Simsseer“ Prutting und „Stamm 1“ Rosenheim ausrich-
ten. In der Turnhalle der Grundschule hieß es dann am 
21.04. um 10 Uhr viel Erfolg an alle Teilnehmer und habt 
Spaß! An den Start gingen 93 Kinder und Jugendliche, da-
von 41 Dirndl und Buam aus Griesstätt. Bei den Aktiven 
waren kamen von 22 Startern 11 aus Griesstätt sowie eine 
Gruppe. Unsere Dirndl und Buam können sehr stolz sein:
Buam 1a: 2. Benedikt Kaiser, 4. Lukas Inninger
Dirndl 1a: 1. Theresa Kinzner, 2. Leni Inninger. Weitere 

Die siegreiche Ak-
tivengruppe des 
Griesstätter Trachten-
vereins beim 4-Ver-
e ine-Pre i sp latt ln . 
Hinten v.li.: Hans Kai-
ser, Moreno Kariuki, 
Rupert Gießibl, Leon-
hard Schuster. 
Vorne v.li.: Johanna 
Stephan, Franziska 
Albersinger, Veronika 
Huber, Maria Schus-
ter.

Gartenfest und Kesselfleischessen am 16./17. Juni 2024
Am Sonntag, 16. Juni findet wieder das traditionelle Gar-
tenfest des Trachtenvereins "Immagrea" Griesstätt im 
Eckergarten statt. Warme Küche gibt es ab 11:00 Uhr. Mit 
leckeren Gerichten vom Grill und aus der Pfanne sowie 
süffigem Bier und anderen Getränken ist für das „laibli-
che Wohl“ bestens gesorgt. Für die gute musikalische 
Unterhaltung sorgt wieder die Musikkapelle Griesstätt. 

Am Gewerbegebiet 1 · 83561 Ramerberg
Tel. 0 80 39 / 40 93 60 · baumaschinen@bauma-riedl.de

www.bauma-riedl.de

Verleih und Verkauf von Baumaschinen,
Anhängern und vielem mehr

zu günstigen Preisen.

• Minibagger und Radlader von 1000kg - 6000kg
• Autoanhänger von zul. GG 750kg - 3500kg
z. B. Autotransportanhänger, Kipper, Pritschen,
Planen usw.
• Bauzäune für Ihre Baustelle, Feste oder Discoparty
• Fahrgerüste von Layher in verschiedene Höhen
und Ausführungen

Wir sind wm Meyer Exclusivhändler für Anhänger und
Hitachi Kompaktmaschinenhändler für Minibagger und
Radlader! Gerüstsysteme von Altrad und Layher sofort

ab Lager verfügbar!

Sprechen Sie uns an!

Am Gewerbegebiet 1 • 83561 Ramerberg
Tel. 0 80 39/40 93 60

baumaschinen@bauma-riedl.de
www.bauma-riedl.de

starke Plätze konnten Maria Strahlhuber, Josefine Kinzner 
und Andrea Ziegler erreichen.
Buam 1: 1. Elias Dörfler, 2. Florian Linhart, 3. Marinus 
Fischbacher. Ihr können zeigten auch Florian Loibl, Johan-
nes Graf, Konrad Kaiser, Xaver Maier und Georg Linhart.
Dirndl 1: 1. Katharina Freiberger, 2. Maria Stephan. Eben-
so bewiesen Johanna Gmeiner, Christine Schuster, Johan-
na Tiller, Leni Leb, Josefina Tiller, Melina Hofstetter, Katrin 
Ziegler und Franziska Andraschko ihr Können.
Buam 2: 1. Lorenz Kaiser, 2. Leonhard Inninger, 4. Simon 
Freiberger
Dirndl 2: 1. Eva Leb. Auch Anna Loibl, Patricia Kahlhammer, 
Carolin Preissinger, Isabell Kahlhammer und Lena Mayer 
erreichten hervorragende Platzierungen.
Buam 3: 2. Michael Fischbacher
Dirndl 3: 1. Romy Oberhuber
Buam 4: 1. Alexander Preissinger, 2. Kilian Bauer
Dirndl 4: 2. Magdalena Huber, 3. Sophia Obermayer, 4. Eli-
sabeth Stephan
Aktive Dirndl: 1. Franziska Albersinger, 2. Maria Schuster, 3. 
Veronika Huber. Auch Johanna Stephan und Theresa Ste-
phan zeigten ihr Können.
Aktive Buam I&II: 3. Leonhard Schuster. Ihr Können zeigten 
auch Moreno Kariuki und Markus Scheidegger.
Aktive Buam AK: 1. Hans Kaiser, 2. Rupert Gießibl, 5. Sepp 
Arnold
Bei den Aktiven Gruppen gewann Griesstätt vor Wasser-
burg.
Die Jugendleiter und Vorplattler sind stolz auf die zahl-
reiche Teilnahme und die starken Ergebnisse. Herzlichen 
Glückwunsch nochmal an alle!
Ein recht herzliches Vergelt' Gott an alle Helfer beim Auf- 
und Abbau, sowie am Tag des Preisplattlns beim Arbeiten 
oder bei den Hintergrundarbeiten.

Text/Foto: Franziska Albersinger

sel- und Ochsenfleischessen das diesjährige Gartenfest ab. 
Hier gibt es natürlich auch eine musikalische Unterhaltung 
mit der "Brandseck-Muse" und wie immer werden es die 
„Griesstätter Goaßlschnoizer“ gscheid schnoizn lassen! So-
wohl als Regen- und auch als Sonnenschutz wird es ein Zelt 
geben. Der Trachtenverein Griesstätt gfreid se scho recht 
auf dieses alljährliche schöne 2-tägige Fest unter dem 
Motto „Gemeinsam feiern und gmiatlich zsamma kemma“ 
und freut sich auf zahlreichen Besuch und auf viele fleißige 
Helferinnen und Helfer!

Text/Foto: Hanslmeier Pankraz, Pressewart

Wieder eine Motorradweihe in Griesstätt

Knapp 200 Zweirad-Begeisterte gaben sich am 5. Mai am 
Sportheim die Ehre. Der Grund: Die Motorradweihe der 
Motorradfreunde Griesstätt. Zwei- oder Vierzylinder, res-
tauriert oder originalgetreu, von der historischen Zündapp 
zur imposanten Harley - es wurden Fahrzeuge bestaunt, 
unter den Besitzern gefachsimpelt sowie über alte Zeiten 
geredet oder einfach nur geratscht. „Es ist schön zu sehen, 

wie viele da sind und es macht große Freude, auch Gesich-
ter zu sehen, die man länger schon nicht mehr gesehen 
hat“, betont Peter Stiller vom Organisationsteam. Er ist 
von Anfang an bei der Motorradweihe dabei gewesen, das 

Die Trachtenkinder und -jugend haben fleißig geprobt und 
freuen sich schon auf ihre Auftritte. Im Anschluss werden 
uns die Aktiven ihr Können zeigen. Für die Kinder gibt es 
eine Hüpfburg und viel Platz zum Spielen im Eckergarten. 
Am Montagabend, 17. Juni rundet ab 18:30 Uhr ein Kes-
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Zu folgenden Terminen erscheint in 2024 das Griesstätter 
Gemeindeblatt:

Griesstätter Gemeindeblatt

Falls Sie Interesse an einer gewerblichen Anzeige haben, 
fordern Sie bitte unverbindlich unsere Media-Daten an; 
am Besten per E-Mail (redaktion@netzteam.com) oder 
telefonisch unter  08039/909930.
Sie finden die bereits erschienenen Gemeindeblätter als 
pdf-Datei auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt 
unter https://www.griesstaett.de/gemeindeblatt-archiv.
html.                                                                          Text: Redaktion

Termine und Veranstaltungen

Griesstätter Gemeindeblatt 2024

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungs-/
Verteiltermin

5 - 2024 25.06.2024  (26. KW) 14.07.2024
6 - 2024 02.09.2024  (36. KW) 22.09.2024
7 - 2024 15.10.2024  (42. KW) 03.11.2024
8 - 2024 26.11.2024  (48. KW) 15.12.2024

Sa, 15.06.
12:30 Uhr

Radltour "Von Gartentür zu Gartentür" des 
Gartenbauvereins. Treffpunkt an der Schule
(siehe Seite 23)

Mi, 19.06.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE im Cafe Zeilinger

Do, 20.06. Gemeinderatssitzung im Rathaus

Sa, 29.06.
8:00 Uhr

Fahrt des Gartenbauvereins zur Landesgar-
tenschau nach Kirchheim (siehe Seite 23)

Sa, 29.06.
17:00 Uhr

Sommerfest der Partei "die Basis" auf dem 
Alpaka-Hof in Feld (siehe Seite 28)

Sa, 29.06.
19:00 Uhr

Petersfeuer der Kath. Landjugend zwischen 
Kolbing und Bergham (Ausweichtermin: 5.7.)

So, 30.06.
10:00 Uhr

Standbegehung der Imker bei Harald Lorenz 
in Kettenham 8

Die kirchlichen Termine finden Sie auf Seite 13. 
Die gelb hinterlegten Termine sind nicht im 

Gemeindekalender eingetragen.

Mi, 03.07.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE im Cafe Zeilinger

Do, 04.07.
13:30 Uhr Seniorennachmittag im Jugendheim

Do, 04.07.
20:00 Uhr Treffen der Reservisten im Jugendheim

Sa, 06.07. Griabiger Abend des Sportvereins im Sport-
heim                          - Entfällt wg. Dorffest -

So, 07.07.
10:15 Uhr

Festkirche anlässlich 1100 Jahre Griesstätt 
im Eckergarten. Anschließend Weihe 
Jubiläumsbaum und Zeitkapsel (sh. Seite 4)

Di, 09.07. Nachmittagsausflug mit Fa. Strahlhuber

erste Mal im Jahr 1984. Was hat sich in den letzten 40 Jah-
ren verändert? „Die rechtlichen Hürden und der Aufwand 
an Genehmigungen“, erklärt Martin Glockshuber, der die 
Veranstaltung dieses Jahr primär mit auf die Beine gestellt 
hat. Doch die Motorradfahrer ließen sich so schnell nicht 
aus der Ruhe bringen, seien gewohnt „entspannt und ge-
mütlich“ unterwegs.
Was auch positiv auffällt: Es fahren deutlich mehr Frauen 
als früher Motorrad. Der Hauptantrieb, die Weihe nach 
etlichen Jahren der Pause - auch ob der Corona-Pande-
mie - wieder neues Leben einzuhauchen, sei definitiv die 
gemeinsame Freude am Motorradfahren. Wenn alles so 
klappt, wie sie sich das vorstellen, soll die Weihe von jetzt 
an wieder jährlich im Wechsel mit den Vogtareuther Mo-
torradfreunden über die Bühne gehen.
Glücklich über die Vielzahl an Teilnehmern an der Weihe 
als Auftakt der 1100-Jahr-Feier der Gemeinde zeigte sich 
auch Bürgermeister Robert Aßmus. Den Segen des Dia-
kons, der mit dem Beiwagen chauffiert wurde, könnten sie 
gut gebrauchen, schließlich sei es im Straßenverkehr nicht 
ganz ungefährlich  - gerade, weil die Motorradfahrer sel-
ten die Schuld tragen. Das weiß auch Diakon Simon Frank 

(Foto), der seit mehr als 20 Jahren als Notfallseelsorger tä-
tig ist. Vor Unfällen und Unglück auf der Straße bewahrte 
er die Motorradfahrer schließlich mit der offiziellen Weihe, 
ehe sie sich zu einer festlichen Rundfahrt durchs Dorf auf-
machten.     Text: Marina Birkhof, Wasserburg24; Fotos: M. Glockshuber

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen

Mediadaten anfordern bei 
redaktion@netzteam.com

oder  08039 / 909930

So, 02.06.
11:00 Uhr

Würstlfest der Musikkapelle im Musiheim am 
Leitenfeld (siehe Seite 28)

Mi, 05.06.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE im Cafe Zeilinger

Do, 06.06.
13:30 Uhr Seniorennachmittag im Jugendheim

Do, 06.06.
20:00 Uhr Treffen der Reservisten im Jugendheim

So, 09.06. Europawahl in der Grundschule (Seite 6)

So, 09.06. Abgabeschluss für Ferienprogramm-Aktionen 
(siehe Seite 16)

Di, 11.06.
Nachmittagsausflug mit Fa. Strahlhuber 
zum Tegernsee. Infos und Anmeldung 
unter  08039/909970

Alle Spiele der deutschen Mannschaft live

14. Juni, 21 Uhr
Deutschland  - Schottland

19. Juni, 18 Uhr
Deutschland - Ungarn

23. Juni, 21 Uhr
Deutschland - Schweiz

Grillen und Getränkeverkauf



 

 

 

                             
  
           DDeeiinnee  ZZuukkuunnfftt  iinn  ddeerr  FFiinnaannzzwweelltt  ooddeerr  iinn  uunnsseerreemm  GGeesscchhääffttsszzwweeiigg  WWaarree  
bbeeggiinnnntt  hhiieerr!! 

           Starte deine Karriere mit einer AAuussbbiilldduunngg  ((mm//ww//dd))    
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WWaass  wwiirr  bbiieetteenn  

      Eine Ausbildungsdauer von ⌀ 2,5 Jahre mit Berufsschule in Rosenheim 

          Moderne Ausstattung, inklusive iPad für deine Ausbildung 

          Attraktive Ausbildungsvergütung und zahlreiche Möglichkeiten zur Weiterentwicklung 

                Ein dynamisches und freundliches Team, das deine individuelle Entwicklung fördert 
 
 
Wir sind stolz auf unsere moderne Kultur und die Vielfalt an Möglichkeiten, die wir bieten. Entdecke mehr 
darüber, warum wir der perfekte Arbeitgeber für dich sind und lass uns deine Karriere gemeinsam 
vorantreiben. 
Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen und gemeinsam deine Zukunft zu gestalten!      
 
 BBeewwiirrbb  ddiicchh  jjeettzztt  –  

Schick uns deinen Lebenslauf und dein letztes Zeugnis per E-Mail an Maria Ametsbichler unter                                                                   

mmaarriiaa..aammeettssbbiicchhlleerr@@rraaiibbaa--gghh..ddee 
   
   
  

  


